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Festival Mit Blues, Funk und
Soul lockt „Lukas & Lydia machen
Musik“ am 12. September nach
Buchkirchen. Seite 26 / Foto: Bull

Rapunzelhaar für
die Marienwarte
Für die Landesgartenschau 2027
überarbeitet die Stadt Wels den
Reinberg umfassend. Neben der
Sanierung der Wege entstehen ein
Waldlabyrinth, ein sagenhafter
Märchenpfad und eine neue Aus-
sichtsplattform. Mit diesen Neue-
rungen soll das Naherholungsge-
biet auch über die Gartenschau
hinaus ein attraktives Ausflugsziel
bleiben. Seite 8

Bildung Bei „Schule am Bauernhof“ werden der Stall, das Feld und die Scheune zum Klassenzimmer. Den neuen
Schwerpunkt „Gemeinsam gesund: Mensch-Tier-Umwelt“ bietet auch Magdalena Neubauer aus Thalheim an. Seite 18

Foto: Neubauer

ab

1.050,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SALONZUG ZU SILVESTER

AN DIE K&K KÜSTE
03.12.2026-02.01.2027
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ab

2.659,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: MSC Cruises S.A.

MSCWORLD EUROPA
KREUZFAHRT SÜDL. KARIBIK
30.01.-13./14.02.2027
27.03.-10./11.04.2027

ab

1.549,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B
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WEIHNACHTSWOHNUNG

Mit dem Verein Herzensmagie das
ganze Jahr Weihnachten feiern
STEINERKIRCHEN/WELS. Fa-
milien mit beeinträchtigten
Kindern oder Kindern mit le-
bensverkürzenden Krankheiten
haben es nicht leicht. Kaum je-
mand weiß das besser als Ma-
rion Pointner, die zu ihren eige-
nen vier Töchtern noch zwei
schwer beeinträchtigte Pflege-
kinder aufgenommen hat und
schließlich mit Burn-out zu
kämpfen hatte.Wieder zu Kräf-
ten gekommen, beschloss die
Steinerkirchnerin, anderen Be-
troffenen zu helfen und ihnen
mit ihrem Verein „Herzensma-
gie“ zur Seite zu stehen.

„Ichmache das, weil ich so dank-
bar bin“, erzählt Pointner, dermit
15 Jahren gesagt wurde, dass sie
keine Kinder bekommen könne.
Schonmit 18 sei sie das ersteMal
guterHoffnungundes folgendrei
weitere Schwangerschaften.
„Aber bei jeder Schwanger-
schaft ging es mir schlecht, ich
bin gelegen, hatte ab der 16. Wo-
cheWehenundesgab immereine
Hiobsbotschaft, von einem feh-
lenden Fuß bis zum Down Syn-
drom. – Und trotzdem sind alle
Mädchen gesund auf die Welt
gekommen“, stellt die Vollblut-
Mama glücklich fest.

Nach Burn-out noch
mehr für andere da sein
Als ihre jüngste Tochter vier Jah-
realt ist,wächst in ihrderWunsch,
anderen zu helfen. „Ich wollte et-
was weitergeben, aus Dankbar-
keit.“ Pointner und ihr Ehemann
nehmen zwei schwer beeinträch-
tigte Kinder auf. Doch über die
Zeit braut sich aufgrund der Her-
ausforderungeninihreinBurn-out
zusammen. „Immer mit ansehen
zu müssen, wie Kinder zwischen
Leben und Tod schweben, ist her-
ausfordernd und belastend“, er-
klärt die 50-jährigeMutter.

„Niemand darf sich
so alleine fühlen“
Wieder genesen war für Pointner
klar: „Kein Elternteil darf sich
mehr so alleine fühlen und so ist
die Idee dann gewachsen.“ Im
Juni 2025 gründet die gelernte
Floristin ihr Herzensprojekt
„Herzensmagie für Kinderträu-
me – Erholungsurlaube und
Wunscherfüllungen für Kinder
mit Beeinträchtigungen und le-
bensverkürzenden Erkrankun-
gen“.

Erholungsurlaube und
Wunscherfüllung
Wie der Name schon sagt, bietet
der Verein Erholungsurlaube für
Familien mit Kindern an, die be-

einträchtigt oder unheilbar krank
sind. „Der Fokus liegt dabei aber
auch auf den Geschwisterkin-
dern, denn diese müssen oft im
Verborgenen ihr Dasein fristen.
Ihnen allen möchten wir unver-
gessliche Momente voller Liebe,
Freude und Hoffnung ermögli-
chen und eine Auszeit vom All-
tag“, erklärt Pointner, die dank
der Spendengelder einer Familie
auch schon einen Urlaub in
Kroatien ermöglicht hat.
Ein weiterer Schwerpunkt sind
individuelle Wunscherfüllun-
gen: Therapie-Reitstunden oder
Hundetherapie, ein Treffen mit
dem großen Idol – wie zum Bei-
spiel Christina Stürmer, die jetzt
einen kleinen Fan erfreuen wird

– oder noch einmal gemeinsam
Weihnachten feiern zu können.

Erinnerungen schaffen in der
Weihnachtswohnung
Das ermöglicht die „Herzensma-
gie“ mit ihrer Weihnachtswoh-
nung in Wels. „Mir geht es dar-
um, Erinnerungen zu schaffen.
Und wenn man weiß, dass ein
Kind, ein Elternteil oder auch die
Oma das nächste Weihnachts-
festnichtmehrerlebenwird,dann
kann man hier feiern“, lädt Po-
intner ein.
In der Wohnung in Wels ist das
ganze Jahr Weihnachten. Die
„Wohnung der 100.000 Lichter“
ist 365 Tage festlich geschmückt
und der Verein kümmert sich um
das Essen, stellt – wenn ge-
wünscht – Geschenke und, wenn
Bedarf besteht, auch eine Kran-
kenschwester bereit.

„Wir schauen gut
auf das Geld“
Finanziert wird alles über Spen-
den und von einem multiprofes-
sionellen Team und ehrenamtli-
chen Helfern abgewickelt. „Wir
gehen sehr achtsam mit den
Spenden um und müssen mo-
mentannochgut schauen,wiewir
das Geld verteilen, weil wir noch
ein kleiner und frischer Verein
sind und uns noch nicht viele
kennen“, betont die Vereinsob-
frau, die sich aber schon immer
öfter über Spenden von Service-
clubs und Firmen sowie aus Ver-
anstaltungen freuen darf.
Wer den Verein Herzensmagie
unterstützen möchte, kann das
gerne mit einer Spende tun. Nä-
here Info auf www.herzensma-
gie-für-kinderträume.com.<

Marion Pointner hat den Verein „Herzensmagie“ gegründet, um Familien mit
beeinträchtigten Kindern und Kindern mit lebensverkürzenden Krankheiten zu
helfen und Freude zu bereiten: Zum Beispiel mit der Weihnachtswohnung, in der
das ganze Jahr über Weihnachten gefeiert werden kann. Foto: Pointner

Spendenkonto: Marion
Pointner, Sparkasse Lambach
IBAN: AT44 2031 7077 0130
1702
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BUNDESENTSCHEID

Pflüger ganz vorne mit dabei
WELS-LAND. Beim Bundesent-
scheid Pflügen in Niederöster-
reich konnten die Teilnehmer
aus Wels-Land groß aufzei-
gen. Die Burschen von den
Landjugenden Thalheim, Sip-
bachzell und Sattledt durften
über zwei zweite Plätze, einen
fünften Rang und den Titel
Newcomer des Jahres jubeln.

Stundenlanges Training am Feld,
intensive Vorbereitungen in der
Werkstatt und einige Herausfor-
derungen liegen hinter den Teil-
nehmern. Das oberösterreichi-
sche Team trainierte wochenlang
intensiv und bereitete sich bei di-
versen Bezirksentscheiden unter
Wettkampfbedingungen auf den
Bundesentscheid vor. In den letz-
ten Tagen vor dem Bewerb wur-
de schließlich auch noch direkt
auf den Flächen in Niederöster-

reich trainiert, um sich optimal an
die dortigen Bodenbedingungen
zu gewöhnen und an den Geräten
den letzten Feinschliff vorzuneh-
men.
Für Matthias Stiglhuber aus
Thalheim hat sich die gute Vor-
bereitung ausgezahlt. Er holte im
Beetpflug mit einer starken Leis-
tung den fünften Platz.
Mit den meisten Auszeichnun-
gen fuhr Alfred Weinbergmair

von der Landjugend Sipbachzell
nach Hause. Er überzeugte im
Drehpflug spezial mit Platz zwei
und wurde zusätzlich als „Bester
Newcomer im Drehpflug“ aus-
gezeichnet. Gemeinsammit Tho-
mas Reisinger (Gramastetten)
holte Weinbergmair zudem Platz
zwei in der Mannschaftswertung.
Außer Konkurrenz trat – wie sein
Kollege Bernhard Keferböck im
Beetpflug – Sebastian Deixler-

Wimmer an. Die beiden von der
Landjugend Sipbachzell bezie-
hungsweise Sattledt wurden
außer Wertung geführt, da sie
Oberösterreich bei der Weltmeis-
terschaft in Kroatien (4. bis 6.
September) vertreten werden.
Beim Bundespflügen wurden
Keferböck und Deixler-Wimmer
deshalb auch lautstark und mit
vielen guten Wünschen zur WM
verabschiedet.<

Das starke oberösterreichische Team mit den Teilnehmern aus Wels-Land.
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Bauerbund-Präsident Georg Strasser (l.)
und NR Klaus Lindinger drücken Deix-
ler-Wimmer und Keferböck die Daumen.

Foto: Kienesberger

TAG DER OFFENEN TÜR
11. - 13. SEPTEMBER

Ihr zuverlässiger Partner für

SONNENSCHUTZ
INSEKTENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
ZUBEHÖR
JETZT ANRUFEN und

BERATUNGSTERMIN vereinbaren!
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0664 846 99 63

Schutz & Schatten SIT GmbH | Hauptstraße 9, 4707 Schlüßlberg www.schutzundschatten.at

FR 9-18 UHR SA AB 9 UHR
SO 9-13 UHR
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ERGEBNISSE

Die Auswertung der
Sicherheitsbefragung
WELS. Mittels Online-Formu-
larund telefonischhatdieStadt
gemeinsam mit der Polizei ein-
gefordert, Sicherheitsprobleme
zu melden. Vier Monate dau-
erte die Aktion. Die Ergebnis-
se sind jetzt da.

Von Anfang März bis Ende Juni
lief die Aktion „Mehr Sicherheit
für Wels“. 65 Meldungen lang-
ten ein.
35 Berichte betrafen Verkehrs-
angelegenheiten, hauptsächlich
Verkehrsführungen, Sichtver-
hältnisse und bauliche Gegeben-
heiten.
30 Meldungen berichteten über
nicht ausreichende Beleuchtun-
gen in der Neustadt-Unterfüh-
rung, Freiung, Minoritenplatz-

und Gasse sowie ÖBB-Park-
deck. Weiters ging es um nächt-
liche Treffen größerer Personen-
gruppen in Parkanlagen im ge-
samten Stadtgebiet. Alle einge-
langten Hinweise wurden umge-
hend geprüft und an die jeweils
zuständigen Dienststellen der
Stadt Wels weitergeleitet. Anlie-

gen,diedenAufgabenbereichder
Ordnungswache betrafen, flos-
sen bereits direkt in die Einsatz-
planung und Schwerpunktset-
zung ein. Sowurde undwirdwei-
terhin eine verstärkte Kontrolle
des geltenden Nikotin- und Al-
koholverbotes im Bereich der
Spielgeräte durchgeführt.<

v.l.: Stadtpolizeikommandant Stefan Müller, FB-Bgm. Andreas Rabl, FP-Vzbgm.
Gerhard Kroiß. Foto: Stadt

SUPERHELDEN

Sommersprachcamp
WELS. Auch heuer organisierte
das „Institut Interkulturelle Päd-
agogik“ der Volkshochschule
Oberösterreich mit Unterstüt-
zung der Stadt Wels ein Som-
mersprachcamp in der Mittel-
schule 6 Vogelweide. 36 Kinder
zwischen fünf und elf Jahren
nutzten dabei unter dem Motto
„Superhelden – Mut, Stärke und
Teamgeist“ die Gelegenheit, sich
auf das neue Schuljahr vorzube-
reiten.

An den Vormittagen lag der Fo-
kus auf der Förderung der
sprachlichen und kognitiven Fä-
higkeiten der Kinder. Nachmit-
tags konnten die Kinder, pas-
send zum Camp-Motto,
ihrer Fantasie freien Lauf las-
sen und in der Kreativwerkstatt
malen, basteln und gestalten.
Auch Bewegung kam bei Aus-
flügen und Aktivitäten wie Fuß-
ball und Geschicklichkeitsspie-
len nicht zu kurz.<

Bildungsreferent Vizebürgermeister Klaus Schinninger überzeugte sich während
des Camps vor Ort vom erfolgreichen Ablauf. Foto: Stadt Wels

MUSIKFESTIWELS

Die Stars begeisterten
WELS. Zwölf Acts auf drei Büh-
nen begeisterten beim Musik-
FestiWels tausende Fans. Nach
einem wetterbedingt turbulenten
Freitag wurde der Samstag zum
Festivalabend wie aus dem Bil-
derbuch. Ein Gewitter hatte den
Auftritt von Neiyla kurz unter-
brochen, doch danach füllte sich
der Stadtplatz rasch wieder.
Thorsteinn Einarsson und
HE/RO, früher bekannt als Die
Lochis, sorgten für Partystim-

mung. Am Samstag lockten bes-
tes Spätsommerwetter und große
österreichische Acts in die In-
nenstadt. Alle Achtung brachten
mit „Marie“ den Stadtplatz zum
Tanzen, Avec sorgte für gefühl-
volle Momente. Den Höhepunkt
setzte Julian lePlay, dernach fünf
Jahren nach Wels zurückkehrte.
Auch auf der Ringstraße und im
Burggarten wurde gefeiert – die
ganze Innenstadt wurde zur Fes-
tivalzone.<

Julian le Play freute sich über ein Wiedersehen mit demWelser Publikum.

Foto: Wels Marketing/Holzinger

Tierischer Einsatz für die
Welser Feuerwehr
WELS. In der Lichtenegg haben
Einsatzkräfte der Feuerwehr am
späten Sonntagabend einen Igel
aus einem Rohr, das als Funda-
ment für einen Poller dient, ge-
rettet.
Eine aufmerksame Passantin in-
formierte die Feuerwehr, dass
sich ein Igel aus dem Rohr nicht
mehr selbst befreien konnte.
Der putzige Igel konnte rasch
aus der misslichen Lage geholt
und im Nahbereich - aber mit
sicherer Entfernung zum Rohr -
wieder in die Natur entlassen
werden.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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Stelzer: „Mit weniger werden
wir uns nicht zufriedengeben“

HART ARBEITEN FÜR OBERÖSTERREICH

„Hightech und Hochofen – genau diese Mischung macht
unsere Stärke aus. Ich will, dass Oberösterreich auch morgen
die erste Adresse für Arbeit und Wirtschaft ist.“
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„Wir arbeiten
an unserem Ziel,
Kinderland Nr. 1
zu sein.“
Thomas Stelzer
Landeshauptmann

L and e s h aup tmann
Thomas Stelzer macht
klar: Oberösterreich will
bei sicheren Arbeits-
plätzen und der wirt-
schaftlichen Stärke des
Landes ebenso vorne
sein wie bei den besten
Bedingungen für Fa-
milien. Sein Anspruch:
Wenn Zukunft einen
Standort sucht, schaut
sie in Oberösterreich
vorbei.

Herr Landeshauptmann,
was nehmen Sie aus dem
Sommer mit?

Wir sehen natürlich, was sich
rund um uns tut – internatio-
nal genauso wie auf Bundes-
ebene. Die Zeiten sind nicht
einfach, die Zeiten können
wir uns auch nicht aussuchen.
Aber wir können entscheiden,
was wir in Oberösterreich tun
und das ist: hart arbeiten. Wir
konzentrieren uns darauf, was
wir im Land selbst tun können.
Denn dafür tragen wir Verant-
wortung.

Was heißt das konkret?

Oberösterreich steht für mich
an erster Stelle. Wir wollen

unser Land wirtschaftlich stark
halten, sichere Arbeitsplätze
schaffen und gleichzeitig den
Zusammenhalt weiter stärken.
Deshalb arbeiten wir an zwei
großen Zielen: Oberösterreich
soll erste Adresse für Wirt-
schaft und Technologien der
Zukunft und gleichzeitig das
Kinderland Nr. 1 werden.

Was können die Oberös-
terreicherinnen und Ober-
österreicher im Herbst er-
warten?

Wir werden handeln und
das stärken, was für die Zu-
kunft unseres Landes ent-
scheidend ist: Arbeit und Zu-
sammenhalt. Wir investieren
jetzt schon kräftig in vielen
Bereichen – in die Gesundheit
und Pflege, in die Infrastruk-
tur und Energieversorgung,
in Bildung und Kinderbetreu-
ung. Das sind alleine im heu-
rigen Jahr 800 Millionen Euro,
damit wir die Wirtschaft in
Schwung halten.

Wir wollen als Standort
auch in Zukunft vorne sein
und unseren Weg zum Kin-
derland Nr. 1 konsequent
fortsetzen. Mit weniger
werdenwir unsnicht zufrieden-
geben. Derzeit laufen Bau-
projekte im Bereich der
Kinderbetreuung im Aus-

maß von 363 Millionen Euro.
Die Investitionen sind ein
Teil unserer Maßnahmen.

Warum sprechen Sie von
einem „Herbst des Han-
delns“?

Weil Reden allein uns nicht
weiterbringt. Gerade in
schwierigen Zeiten braucht
es eine verlässliche Politik.
Wir können nicht auf alles
Einfluss nehmen, was interna-
tional oder im Bund passiert.
Aber dort, wo wir in Oberöster-
reich handeln können, werden
wir Entscheidungen treffen.

Was ist dabei Ihr persönli-
cher Anspruch?

Wir sind ein Land der Macher,
nicht der Ausreden. Unser Auf-
trag ist es, bei uns in Ober-
österreich die Aufgaben zu
erledigen. Das werden wir ent-
schlossen und verlässlich um-
setzen, damit das Leben für die
Menschen besser wird.
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Details zur politischen
Anzeigewww.tips.at/ttpa

Anzeige
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GEMEINSCHAFT

Jede Menge los beim 40. Pfarrfest
BUCHKIRCHEN. Zu Jakobi fei-
erte die Pfarrgemeinde Buch-
kirchen wie gewohnt ihr Pfarr-
festundluddazuwiederanzwei
Tagen alle ins Pfarrzentrum.

Den Auftakt machte Pfarrhof
Buchkirchen Open Live wofür
Buchkirchner Vereine ein ab-
wechslungsreiches Programm ge-
stalteten und die „teils verborge-
nen“ künstlerischen Talente der
Vereinsmitglieder zum Vorschein
kamen: Landjugend (Moderation
und Kutschenspiel), BuchKir-
chenChor, Union Buchkirchen,
KatholischeMännerbewegung und
Pfarrgemeinderat sorgten für einen
kurzweiligen Abend.
DerSonntagbegann imZeichender
Hochzeitsjubilare. Die Jubelpaare
zogen begleitet von den Weisen-
bläsern zur Pfarrkirche wo der
Festgottesdienst mit einem Ensem-

bledesMusikvereins stattfand.Wie
in den vergangenen Jahren wurden
die Jubelpaare, die 25, 30, 40, 50
oder 60 Jahre verheiratet sind, von
der Pfarrgemeinde durch Pfarrge-
meinderatsobmann Fritz Dobrin-
ger ebenso begrüßt und geehrt wie
von der Marktgemeinde durch
Bürgermeister Nikon Baumgart-
ner. Pater Christoph Eisl vom Stift
Kremsmünster segnete die Paare
und wünschte alles Gute für die ge-
meinsame Zeit.
Beim anschließenden Pfarrfest

wurde dann miteinander gefeiert.
Für das leibliche Wohl war mit re-
gionalen Speisen wie Schnitzel,
Schweinsbraten und selbst ge-
machten Mehlspeisen bestens ge-
sorgt.
Der Frühschoppen mit dem Mu-
sikverein Buchkirchen, Hüpfburg,
Bücher-undMedien-Flohmarktder
Bücherei und vieles mehr sorgten
für Abwechslung bei großen und
kleinen Besuchern. Nachdem Lui-
se Steinhuber „99 Luftballons“ ge-
sungen hatte, stiegen dann auch un-

zählige Ballons in den Himmel.
Beim Schätzspiel wurde heuer den
Lektoren- und Kommunionspen-
dern gedankt und gefragt: Wie viel
Zeit die 15 ehrenamtlichen Lekto-
ren- und Kommunionspender in
einem Kirchenjahr investieren? –
Wer den 256 Stunden am nächsten
kam, durfte sich über tolle Preise
aus der Region freuen.<

Ohne sie geht gar nichts: Die vielen Helfer machen das Pfarrfest erst möglich.

Foto: Engleder

Die Ehejubilare wurden wieder ge-
bührend gefeiert. Foto: MTmedien

DO 3. SEPT PROBEBELEUCHTUNG
4. - 6.SSSEPT

DO 3. SEPT PROBEBELEUCHTUNG

TREFFPUNKT WEINKOST
Do, 3. Sept. DJ LVR
Fr, 4. Sept. DJ Chris Piccolino
Sa, 5. Sept. Deejay Snoopi

AB
19:00 UHR

So, 6. Sept. Kulinarischer WeinnachmittagAB 15:00 UHR

AM FR, 4. SEPT AB 13 UHR FAMILIENNACHMITTAG!
BIS ZU 50 % ERMÄSSIGUNG BEI DEN FAHRGESCHÄFTEN!

JETZT TISCH

RESERVIEREN

IM FESTZELT!

https://www.bamberrrger-event-gmbh.com/buchung

Do, 3. Sept. Festbieranstich &
Nacht der Tracht

Do, 3. Sept. Die Partyhirschen

Fr, 4. Sept. DieWildkoglbuam

Sa, 5. Sept. Showdown

So, 6. Sept. MK Sipbachzell

UM 19:30 UHR

AB 20:00 UHR

AB 20:00 UHR

AB 20:00 UHR

AB 11:30 UHR

mit Live-Music von Fresca Musica

ALS-NETZWERK

Hospiz ausgezeichnet
WELS. Das ALS-Netzwerk
Oberösterreich wurde mit dem
renommierten Integri – Öster-
reichischer Preis für Integrier-
te Versorgung ausgezeichnet.

Prämiert ist damit die innovative
Zusammenarbeit in der Versor-
gung von ALS-Patienten, die von
führenden neurologischen Fach-
abteilungen der oö. Spitäler und
dem Landesverband Hospiz OÖ
erarbeitet wurde. Eingereicht hat
das Projekt Hospiz Wels welches
auch für das Angebot in Oberös-
terreich zuständig ist.
Amyotrophe Lateralsklerose
(ALS) ist eine unheilbare Erkran-
kung, die Betroffene und Angehö-
rige vor enorme Herausforderun-
gen stellt. Das ALS-Netzwerk ver-
netzt medizinische, pflegerische
und soziale Angebote und schafft
eine kostenlose koordinierte,
durchgängige Begleitung. Es hilft

aber auch bei Fragen zu Vorsor-
gevollmacht, Pflegegeld und
Unterstützungsmöglichkeiten und
geht auf die individuellen sozialen,
emotionalen und finanziellen Her-
ausforderungen ein.
Die unabhängige Fachjury würdig-
te das ALS-Netzwerk als „hervor-
ragend übertragbares Modell“ für
eine patientenzentrierte, sektoren-
übergreifende Versorgung.<

Den Integri Award 2026 für das ALS-
Netzwerk OÖ nahmen Gabriele Trau-
tendorfer (l.), Barbara Rammerstorfer
(2.v.l.), Margot Pletz (m.) und Andrea
Peterwagner (2.v.r.) entgegen.
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maxi.wochenende FR, 4.9. UND
SA, 5.9.2026

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Single-Eis, Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen, MediaShop, Tchibo, Eduscho und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen.

Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
**** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

Zugestellt durch die Post.at-Gruppe. Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 9.9.2026

-25%
JOKER

in Ihrem
Maximarkt!
Solange der Vorrat reicht

Yo Sirup
verschiedene
Sorten, 0,7 Liter
ab 3 Flaschen
(1 l = 3.80)

Meinl
Präsident
ganze Bohne oder gemahlen,
500 g, ab 2 Packungen
(1 kg = 14.38)

Paloma
Toilettenpaappiieerr
exclusive Plus
weiß, 3-lagig, 10er-Packung
ab 2 Packungen

Österrr.
Schweeine-SSSchhhooppfff
ausgelöst, mit Schwarte,
ohne Knochen, mind. 2,5 kg,
in Selbstbedienung, per kg

10er-Packung

3-lagig

MAXI.PACK

STATT 3.59

199
AB 2 PKG. JE

44 % BILLIGER

2+1
GRATIS!

STATT 5.99

399
AB 3 FL. JE

SIE SPAREN 2.-
PRO FLASCHE

MEGAMENGE

NUR

599
AKTION

Pöndorf

Mind. 2,5 kg
Packung MONATSSPARER

STATT 11.99
AB 2 PKG. JE

719
40 % BILLIGER

MAXI.PACK

2+1
GRATIS!

STATT 3.99

266
AB 3 FL. JE

SIE SPAREN 1.33
PRO FLASCHE

PFAND

FREI

er

Rapso Rapsöl
100 % reines
Rapsöl, Qualität
aus Österreich,
0,75 Liter,
ab 3 Flaschen
(1 l = 5.32)

auf ALLE
TIEFKÜHL-PRODUKTE*

inkl. Speise-Eis Sy
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-25%BIS ZU
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-25%BIS ZU

auf die GESAMTE
TIERNAHRUNG

UND TIERZUBEHÖR**
inkl. Katzenstreu

o
lfo

to

NUR BEI
MAXIMARKT

auf ALLE Artikel

DER MARKE ABLINGER***
f ALLE A tik l

-25%BIS ZU

auf ALLE
-25%BIS ZU

WEINE****

Zipfer Urty
0,5 Liter MEHRWEG-Flasche
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.74)
20er-Kiste
max. 4 Kisten
0,5 Liter im Einzelverkauf: 1.43

yp
HRWEG-Flasche

MAXI.PACK

JE KISTE

1480

STATT 28.60

48 % BILLIGER

Teil der Familie
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LANDESGARTENSCHAU

Sagenhafter Waldgarten Reinberg
WELS/THALHEIM. Wels über-
arbeitet den Reinberg für die
„Stadt der Gärten“ komplett
und macht ihn als „sagenhaf-
ten Waldgarten“ zu einer von
sechs Gartenwelten der Lan-
desgartenschau. Kostenpunkt:
800.000 Euro. Während der
Bauarbeiten bleibt das Areal
zugänglich. Zeitweilige kleine-
re Sperren sind möglich.

Mit der Landesgartenschau (LGS)
soll die Welser „Grün-Exklave“ in
Thalheim als Ausflugsziel noch at-
traktiver werden. Allerdings nicht
als Art Disneyland, wie Vizebür-
germeister Gerhard Kroiß klar-
stellt, sondern als „großes Natur-
und Walderlebnis der Stadt mit
Pfaden, Spielbereichen und Erleb-
nisstationen für Kinder, Familien
und Entdecker“, heißt es auf der
LGS-Webseite.
„Der geplante ‚sagenhafte Wald-
garten‘ bedeutet eine große Auf-
wertung, die auch nach der Lan-
desgartenschau bestehen bleiben
wird“, freut sich Bürgermeister
Andreas Rabl über die Maßnah-
men.
Zentrales Motiv der Neugestaltung
und des Rundweges ist die Sage
„Der Reinberg und das Gold des
Lebens“. Die Geschichte vermit-

telt:WahrerReichtumliegtnicht im
Besitz, sondern in der Verbunden-
heit mit der Natur, im Respekt vor
dem Verborgenen und im Leben,
das aus der Erde erwächst.

Märchenhafter Rundweg
Der Rundweg beginnt bei der
Kneippstation hinter der Vierzehn-
Nothelfer-Kapelleundführt ineiner
Schleife über Aussichtspunkte,
Spielbereiche, Naturstationen und
historische Orte. Bei den Stationen
werden reale historische Eingriffe
am Reinberg, spielerisch erzählte
Geschichten und Grimm-Märchen
aufgegriffen. Die Gestaltung ist be-
wusst reduziert, mit natürlichen
Materialien und sparsamen Farb-
akzenten.

Höchster Punkt
Vom Einstieg bei der Nothelfer-
Kapelle und dem Froschkönig geht
es auf den Wegen, die dank Sa-
nierung auch mit Kinderwagen gut
befahrbar sein werden, unter an-
derem zur Marienwarte. Diese
drängt sich förmlich für das Mär-
chen Rapunzel auf und wird des-
halb auch eine Installation mit dem
entsprechenden Rapunzelhaar be-
kommen. Der höchste Punkt der
LGS bekommt außerdem neue
Sitzgelegenheiten, Infotafeln und

blühende Beete. Das Waldlaby-
rinth wird bewusst naturnah gestal-
tet und lockt vor allem kleine Gäs-
te mit der Suche nach dem „Gol-
denen Stein“. Neben Sitzgelegen-
heiten wird es hier auch mobile
Kompost-WCs geben. Die „Zwer-
ge vom Reinberg“ sind unter an-
derem mit einem Geschichten-
haus, einemBaumturm, einerBerg-
Stollen-Landschaft und einer
Zwergenschaukel vertreten.
Zum bestehenden Pavillon (der in
den Rundweg eingebunden wird)
entsteht weiter westlich ein zweiter
Aussichtspunkt. Die hölzerne
Plattform ragt über den Abhang
hinaus und gewährt per Fernrohr
faszinierende Ausblicke auf den
„grünen Schatz“ in Form der Bäu-

me und den Volksgarten. Ab-
schließen wird der Rundweg hin-
ten bei der Wiese mit dem Jagd-
thema, zu dem es auch Workshops
mit dem Jagdverband geben wird.
Auf die geplanten Stationen freut
sich auch LGS-Geschäftsführer
Gottfried Struggl schon: „Der
Reinberg ist ein grüner Schatz vor
den Toren unserer Stadt. Mit dem
‚sagenhaften Waldgarten‘ machen
wir seine Natur, seine Geschichte
und seine Geschichten neu erleb-
bar – für Familien, Kinder und al-
le, die den Reinberg schon heute
schätzen. Und wie bei der gesam-
ten ‚Stadt der Gärten‘ gilt: Was wir
hier schaffen, soll auch nach 2027
bleiben.“

Nur zu Fuß erreichbar
Erreichbar ist der Waldgarten aus-
nahmslos zu Fuß. Parkmöglichkei-
ten gibt es in Thalheim nicht. Oben
am Reinberg besteht bereits ein
Fahrverbot. Eine fußläufige An-
bindung an die LGS auf Welser
Seite ist über die Alte Traunbrücke
sowie die Eisenbahnbrücke ge-
währleistet. „Von der Stadthalle ist
man zu Fuß in 15 Minuten gleich
dort“, betont Kroiß. An Spitzenta-
gen ist allerdings ein Shuttle für in
ihrer Mobilität eingeschränkte Be-
sucher geplant.<

Kroiß, Rabl und Struggl präsentieren
bei der Marienwarte die Pläne für den
sagenhaften Waldgarten. Foto: Rene Hauser

SÜDSTEIERMARK

Senioren genossenWein und Kernöl
PENNEWANG. Vier Tage lang
waren die Mitglieder des Se-
niorenbundesPennewangindie
Südsteiermark unterwegs und
erlebten viel Interessantes. Be-
reits bei der Anreise besichtig-
ten die 25 Senioren das Schloss
Seggau bevor es weiterging in
die Steirische Toskana wo in
Gamlitz genächtigt wurde.

Gemeinsammit Reiseleiter Hans
besuchten die Pennewanger das
Handwerkerdörfl in Pichla und

fuhren über die JeruzalemWein-
straße auf eine Jause ins slowe-
nische Weingut Ratek. Über die

SausalerWeinstraßegingesdann
nach Kitzeck und zu einer Füh-
rung bei der Kernölmühle La-

bugger wo auch eine Kernölei-
erspeise verkostet wurde.
Schließlich wurde auch noch die
Südsteirische Weinstraße mit
dem Weingut Skoff als Ziel be-
fahren und dabei der perfekte
Panoramablick vomWasserturm
über das südsteirische Weinland
genossen. Die Heimfahrt führte
die Senioren zu guter Letzt über
die Wallfahrtskirche Mariatrost
bei Graz, die Teichalm und einen
gemütlichen Ausklang dieser
schönen Tage in Roßleithen.<

Die Mitglieder des Seniorenbundes hatten eine schöne Zeit. Foto: Seniorenbund
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GIRLS´ DAY MINI CHALLENGE

Auch Mädchen finden Mint spannend
WELS. Mit der Girls’ Day Mini
Challenge wurde ein innovativer
Impuls geschaffen, um Mädchen
bereits im frühen Kindesalter
langfristig für Mint-Themen
(Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Technik)
zu begeistern. Besonders gut ist
das in Wels gelungen: Drei der
fünf ausgezeichneten Einrei-
chungen aus Oberösterreich
kommen aus Wels.

Mit viel Kreativität und großem
Einsatz nahmen oberösterreichi-
sche Kindergärten an der diesjäh-
rigen Girl’s Day Mini Challenge
teil. Die Initiative des Frauenrefe-
rats des Landes hatte das Ziel, die
Erfahrungen der Schulanfängerin-
nen beim Girls’ Day Mini im We-
lios nachhaltig in den Kindergar-
tenalltag einzubinden und Mäd-
chen bereits früh für Naturwissen-

schaften und Technik zu begeis-
tern.
Neben der Vivo Kinderwelt Linz
und dem Kindergarten Institut
Hartheim gehört auch der Kinder-
garten Herrengasse zu den Preis-
trägern. Die Kinder bastelten ein
Weltraummodell und konnten so
ihr beim Welios-Erlebnistag er-
worbenes Wissen spielerisch ver-
tiefen.
„Wir haben uns unter anderem die
österreichische Astronautin Car-

men Possing angeschaut und er-
arbeitet was man als Astronautin
alles können und wissen muss. Ihr
Wissen und Können mussten die
Kinder dann bei einem Astronau-
ten Test und bei verschiedenen
Versuchen unter Beweis stellen“,
freut sich Leiterin Judith Tischber-
ger, dass ihr frisch mit dem Mint-
Gütesiegel ausgezeichneter Kin-
dergarten bei der Challenge 400
Euro gewonnen hat.
Der Kindergarten Wels, Vogel-

weide reichte eine umfangreiche
PowerPoint-Präsentation zum
Girls’ Day imWelios, inklusive zu
den anschließenden Nachberei-
tungsarbeiten ein. Ergänzt wurde
diese durch Videos und verschie-
dene spannende Experimente.
Der dritte ausgezeichnete Kinder-
garten aus Wels gehört zu den
Franziskanerinnen. Die Kinder ge-
stalteten eine kreative Leinwand
und hielten den Entstehungspro-
zess mit mehreren gelungenen
Fotos fest.<

Sogar Fragen wie „Wie geht man im All auf´s Klo“ wurden geklärt.

Fotos: KG Herrengasse

Gleich starten die Raketen!

thomas-stelzer.at Details zur politischenAnzeigewww.tips.at/ttpa

DieZeitenkönnenwir unsnicht aussuchen.Waswir könnenundwerden,
istOberösterreich indie richtigeRichtungzu führen:Arbeitsplätze sichern,
diebesteHeimat fürFamilien schaffenunddenZusammenhalt stärken.

Hart arbeiten:
FürOberösterreich.
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MODERNISIERUNG

50 Millionen Euro für Kläranlage
MARCHTRENK. Die Kläranlage
Welser Heide wird komplett
modernisiert. Damit sorgt der
Abwasserverband nicht nur für
sauberes Wasser in der Region,
sondern macht die Anlage auch
zu einem Vorreiter bei der eige-
nen Energieerzeugung. Um-
welt- und Klimalandesrat Ste-
fan Kaineder informierte sich
gemeinsam mit Abwasserver-
bands-Obmann Wolfgang Nöst-
linger über den Baufortschritt.

DieKläranlage inMarchtrenkwird
nach 40 Jahren im Einsatz grund-
legend erneuert. Ein wichtiger
Schritt ist dabei bereits geschafft:
Neue Turbogebläse und Kraftwer-
ke sorgen dafür, dass die Anlage
mehr eigenes Gas produziert und
damit mehr Strom selbst erzeugt.
Das spart massiv Energie.
„Kläranlagen (...) sind unverzicht-

barer Teil unserer Infrastruktur.
Die Anlage des Abwasserver-
bands Welser Heide ist die zweit-
größte Kläranlage Oberösterreichs
und damit von großer Bedeutung
für die Region. Dass der Abwas-
serverband jetzt rund 50Millionen
Euro in die Generalsanierung in-
vestiert, ist eine wichtige Ent-
scheidung für die Zukunft. Die
Anlage wird Schritt für Schritt auf
den aktuellen Stand der Technik

gebracht und für die kommenden
Jahrzehnte gerüstet“, betont Lan-
desrat Kaineder, beim Baustellen-
besuch.
Zusammen mit einer neuen PV-
Anlage auf demDachwird die An-
lage bald fast völlig autark sein.
Bisher brauchte die Kläranlage
jährlich fünf Millionen Kilowatt-
stunden Stromvon außen. Das Ziel
ist allerdings, dass dieAnlage ihren
eigenenStrombald komplett selbst

produzieren soll. In einem nächs-
ten Schritt werden die Becken um-
gebaut, damit die Reinigung des
Abwassers noch besser funktio-
niert.DasWichtigste ist dabei, dass
die Reinigungsleistung steigt, oh-
ne dass neue, riesige Becken ge-
baut werden müssen. Das ist effi-
zient und schont die Umwelt.

Schutz vor Cyberangriffen
Auch die Sicherheit steht im Fo-
kus. Ein neues Betriebsgebäude
mit moderner IT schützt die An-
lage vor Cyberangriffen und sorgt
dafür, dass alle Sicherheitssyste-
me–vonderBrandmeldungbis zur
Gaswarnung – reibungslos funk-
tionieren. Damit bleibt die Infra-
struktur auch in Krisenzeiten sta-
bil.
NachAbschlussderArbeitenistdie
Anlage für bis zu 250.000 Ein-
wohner ausgelegt.<

Der stellvertretende Betriebsleiter Luka Kustura führte Obmann Wolfgang Nöst-
linger und LR Stefan Kaineder durch die zweitgrößte Kläranlage Oberösterreichs.

Foto: Land OÖ/Guggenberger

erntedankfest

Oberösterreichs Bauern sagen „Danke“
LInZ. Die Landwirtschafts-
kammer OÖ, die Dompfarre 
Linz und die oberösterreichi-
schen Bauern sagen „Danke“ 
im Rahmen eines traditionellen 
Erntedankfestes am Sonntag, 
20. September. 

Um 10 Uhr hält Bischof Manfred 
Scheuer die Messe im Linzer 
Mariendom, gestaltet vom  
Bäuerinnen-Chor des Bezirkes 
Linz-Land sowie dem Bauern-
chor aus Micheldorf.

Bäuerliche Produzenten 
laden ein
Nach der Messe, von 11 Uhr bis 
15 Uhr, laden bäuerliche Produ-
zenten aus ganz OÖ zum Ver-
kosten, Genießen und zum Ein-
kaufen ein. Besucher dürfen sich 
freuen auf duftendes Brot und 
gebackene Mäuse, Bauernhofeis, 
Obst- und Gemüseprodukte, Ge-

treideprodukte, Honig und Tees, 
Grillspezialitäten, Steckerlfische, 
Grillhendl und Knödelvariationen, 

Moste, Säfte, Wein und Bier aus 
der Region sowie Musik, Tanz und 
Kinderprogramm.<� Anzeige

Erntedankfest am Sonntag, 20. September, in Linz Foto: LK OÖ/Primessnig

Direktvermarkter am
Erntedankfest
•	95	Tage	Weinbau	(Hörsching)
•	Reitbauern	Holzofenbrot	(Saxen)
•	Biberhof	(Windhaag)
•	Feichti‘s	Bauernspeck	(Utzenaich)	
•	Elisabeth	Fröstl	(Tragwein)
•	Biohof	Rudlstorfer	(Rainbach)
•	Biohof	Talhuber	(Niederneukirchen)
•	Maisserhof	(Ansfelden)
•	Christine	Schober	(Allerheiligen)
•	Georg	Laussermayr	(Laussa)
•	Traunsee	Fisch	&	Pasta
•	Backkunst	Lauber	(Weißkirchen)
•	Fam.	Matzeneder	(Meggenhofen)
•	Michael	Purtauf	(Weißkirchen)	
•	Bauernkrapfen	Pühringer	(St.	Veit/M.)
•	Ranwallnerhof	(Bad	Hall)
•	Bio-Eis	Stadler	(Putzleinsdorf)
•	Geschmack	im	Glas	(Obernberg)
•	Thomabauer	(Prambachkirchen)
•	ARGE	Wildbret	(Hofkirchen/	Trk.)
•	Theresiengut	am	Pöstlingberg
•	Kreuzwieserhof	(Niederwaldkirchen)
•	Landjugend	Linz-Land	
•	OÖ	Seminarbäuerinnen
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Landmetzgerei HocHHauser

Starker Partner für Feste und Veranstaltungen
PicHL/WeLs. Ob Vereinsfest, 
Firmenfeier oder Open-Air: Die 
Landmetzgerei Hochhauser aus 
Pichl bei Wels ist seit Jahrzehn-
ten ein verlässlicher Partner für 
Fleisch- und Wurstwaren. Persön-
liche Beratung, regionale Qualität 
und hohe Flexibilität machen den 
Familienbetrieb zur ersten Ad-
resse für Veranstaltungen jeder 
Größe.

Seit mehr als 100 Jahren steht die 
Landmetzgerei Hochhauser für 
handwerkliche Qualität, regio-
nale Verbundenheit und partner-
schaftliche Zusammenarbeit. Mit 
eigenem Schlachthof und moder-
ner Wurstproduktion beliefert das 
Unternehmen weiterverarbeitende 
Fleischereien in Oberösterreich, 
Niederösterreich, Salzburg und 
der Steiermark ebenso wie Groß-
küchen, Gasthäuser und zahlrei-
che Vereine.

Mit der 2018 abgeschlossenen Be-
triebserweiterung wurde der Stand-
ort zukunftsfit ausgebaut. Zerti-
fizierungen wie BIO, IFS, AMA, 
BOS und CIBUS unterstreichen die 
hohen Qualitätsstandards und stär-
ken das Vertrauen langjähriger Part-
ner sowie neuer Kunden. Verarbeitet 
wird bevorzugt regionales Fleisch, 
aus dem täglich frische Fleisch- und 
Wurstwaren entstehen.
Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt auf der Versorgung von 

Festen und Veranstaltungen. Ob 
Sonnenwendfeuer, Adventmarkt, 
Firmenfeier, Open-Air oder pri-
vate Feier – Hochhauser punktet 
mit persönlicher Beratung, maß-
geschneiderten Lösungen und 
außergewöhnlicher Flexibilität. 
Auch kurzfristige Kundenwün-
sche werden zuverlässig erfüllt: 
„Wenn der Hut brennt, sind wir 
auch für Sonntagsnachlieferungen 
erreichbar“, lautet das gelebte Ser-
viceversprechen.

Darüber hinaus überzeugt die 
Landmetzgerei auch in der Lohn-
verarbeitung für private Kunden, 
Landwirte, Selbstvermarkter und 
die regionale Jägerschaft mit 
Kompetenz und individueller 
Betreuung. <� Anzeige

Die Landmetzgerei Hochhauser ist regionaler Partner für Fleisch- und Wurstwaren. Fotos: Landmetzgerei Hochhauser

Weitere Informationen unter 
www.hochhauser-fleisch.at

07. BIS 12. SEPTEMBER 2026

WEEK
#SHOPPING

NIGHT
SHOPPING
FR. 11.09.26
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Dr. Silke Haim, 
Präsidentin OÖ-Ärztekammer
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Eine starke Gesund-
heitsversorgung 
braucht vereinte Kräfte
Die Gesundheitsreform nimmt 
zunehmend Gestalt an. Viele 
Überschriften sind bereits for-
muliert, manches ist aber noch 
sehr vage. Genau hier müssen 
und wollen wir uns als Ärzte- 
kammer aktiv einbringen. Unse-
re Expertise aus der täglichen 
Praxis kann dazu beitragen, aus 
politischen Zielsetzungen kon-
krete, umsetzbare und praxis-
taugliche Lösungen zu entwi-
ckeln. Unser gemeinsames Ziel 
muss sein, die Gesundheitsver-
sorgung in Oberösterreich zu-
kunftsfit zu machen – gemeinsam  
mit den Ärztinnen und Ärzten, 
nicht an ihnen vorbei. Wo drin-
gend Handlungsbedarf besteht, 
zeigen unter anderem die offe-
nen Kassenstellen. Mit 30. Juni 
2026 waren in Oberösterreich 
46 Stellen unbesetzt. Gleich-
zeitig ist die vertragsärztliche 
Versorgungsdichte in Oberöster-
reich besonders niedrig. Plan-
stellen reichen daher nicht aus. 
Es braucht Ärztinnen und Ärzte, 
die bereit sind, diese Stellen zu 
übernehmen. Dafür müssen die 
Rahmenbedingungen stimmen. 
Zeitgemäße Verträge und Ho-
norierung gehören ebenso dazu 
wie weniger Bürokratie, flexible  
Kooperationsmöglichkeiten, 
Teilzeitmodelle und Planungs-
sicherheit. Vor allem brauchen 
Ärztinnen und Ärzte genügend 
Zeit für ihre Patientinnen und 
Patienten. Die Gesundheitsre-
form bietet die Chance, hier Ver-
besserungen zu schaffen. Diese 
Chance müssen wir gemeinsam 
nutzen. Wir werden unsere  
Erfahrung einbringen und an 
konkreten Lösungen mitarbei-
ten. Denn eine gute Gesundheits-
versorgung kann nur gemeinsam 
mit den Ärztinnen und Ärzten 
gestaltet werden! Anzeige

 

MITEINANDER

Chillen mit Grünen
THALHEIM. Viele Besucher,
Live-Musik, selbst gemachte
Köstlichkeiten und ein buntes
Programm: Das traditionelle
Grüne Chillen der Grünen
Thalheim war auch heuer wie-
der ein voller Erfolg. In ent-
spannter Atmosphäre auf der
Volksschulwiese direkt an der
TraunverbrachtenJungundAlt
gemeinsam einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag.

Ein Höhepunkt nicht nur für die
vielen Kinder war das Kinderthea-
ter „babelart“. Drei Märchen rund
um das Thema Glück sorgten für
gespannte Gesichter, Lachen und
Begeisterung beim Publikum.
Auch abseits der Theaterbühne gab
es einiges zu entdecken: Grün-
schnabel sorgte für zusätzliches
Kinderprogramm und bei einer
Verlosung warteten attraktive Ge-

winne. „Gerade die vielen Kinder
haben dem Nachmittag eine ganz
besondere Atmosphäre gegeben.
Beim Theater wurde aufmerksam
zugehört, danach gespielt, und ein-
fach gemeinsam eine gute Zeit ver-
bracht. Genau so haben wir uns das
Grüne Chillen vorgestellt“, freut
sich Vizebürgermeister Ralph
Schallmeiner.

Schach und Fingerhäkeln
Auch die Schachrunde Thalheim
war beim Chillen vertreten und lud
zum gemeinsamen Spiel. Wer et-
was Neues ausprobieren wollte,
konnte unter anderem mit Wolle
Fingerhäkeln ohne Nadel versu-
chen. „Das Schöne am Nachmittag
ist die Mischung: Kinderpro-
gramm, Kultur, Musik, gutes Es-
sen, miteinander reden oder ein-
fach auf der Wiese sitzen und chil-
len“, ist Schallmeiner dankbar.<

Viele waren gekommen, um einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen.

Foto: Grüne

Buchkirchen
Todesfall: erna rosina Paschinger, 
76 Jahre; Berta aschauer, 81 Jahre

eBersTalzell
Todesfall: hermine krugluger, 
96 Jahre 

krenglBach
Todesfall: leo nino rigotti, 78 Jahre

saTTledT
Todesfall: sarah dietachmair, 
56 Jahre

sTeinerkirchen
Todesfall: Josef Übleis, 76 Jahre

Thalheim
Todesfall: milan komin, 77 Jahre

Wels
Todesfälle: oswald konrad 
schwarzl, 99 Jahre; Valerii hetman, 
62 Jahre; augusta Pixa, 98 Jahre; 
egon dittrich, 86 Jahre; christian 
rosenberger, 64 Jahre; alfred 
Bittenecker, 66 Jahre

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

7.705 in Sommerschule
OÖ. 7.705 Kinder und Jugendli-
che in Oberösterreich nehmen an
der Sommerschule teil. Von 31.
August bis 11. September läuft sie
an 132 Standorten, betreut wird
von 638 Lehrkräften und 41 Bud-
dys in kleinen Gruppen. Neu ist
eine verpflichtende Teilnahme für
außerordentliche Schüler aus
Deutschförderklassen. „Die Som-
merschule bietet die Möglichkeit,
Lerninhalte ohne Leistungsdruck
zu festigen und mit einem guten
Gefühl ins Schuljahr zu starten“,
so LH-Stellvertreterin Christine
Haberlander (ÖVP) und Bildungs-
direktor Alfred Klampfer.

Mehr Urlaubsgäste
OÖ. Der Tourismus in OÖ hat im
Juli deutlich zugelegt. Rund
467.000 Ankünfte und 1,276
Millionen Übernachtungen be-
deuten im Vergleich zum Vorjahr
ein Plus von 13,2 bzw. 9,3 Pro-
zent. Besonders stark wächst das
Interesse von Gästen aus Polen
und Tschechien. Auch für die
kommenden Wochen wird eine
gute Buchungslage gemeldet.

MehrMittel für die
„Lehremit Matura“
Ö/LINZ. Der Bund will die Lehr-
ausbildung modernisieren und
jungen Menschen mehr Möglich-
keiten für ihre Karriere eröffnen.
Bei einem Besuch in der Linzer
Konditorei Jindrak präsentierten
Wirtschaftsminister Wolfgang
Hattmannsdorfer (ÖVP) und Wis-
senschaftsministerin Eva-Maria
Holzleitner (SPÖ) Maßnahmen. Für
die „Lehre mit Matura“ werden
zehn Millionen Euro zusätzlich zur
Verfügung gestellt.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Foto: OÖ Tourismus/Wolfgangsee/Ablinger
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BLICKWINKEL

So sehen Tips-Leser ihre Heimat
WELS/WELS-LAND. Viele schö-
ne Fotos der Tips-Leser haben
die Welser Redaktion erreicht.

EineAuswahl präsentierenwir in
der Zeitung. Tips-Leser, denen
ein lustiges oder stimmungsvol-
les Bild aus dem Bezirk gelun-
gen ist, können dieses an i.obern-
dorfer@tips.at schicken. Mit et-
was Glück erscheint es in der
nächsten TipsWels.<

Bald verschwindet die Sonne hinter dem Kukuruzfeld in Thalheim. Foto: Derflinger

Unterwegs in Bachmanning Foto: Breitwieser

Dahlie mit Hummel Foto: Jambrec

Ein Laune der Natur Foto: Kammerer

Eine Campsis beim Schl8hof Foto: Brunner

Krenglbach am Abend Foto: Maier
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VOM 11.09. BIS 13.09.2026



Wels14 36. Woche 2026Aus der region

Der Winkler-Plan für ein
starkes Oberösterreich.
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Mehr Martin.
Mehr Respekt für Arbeit.
„Weilweranpackt, Respektverdient.“
Der Winkler-Plan stellt Arbeit und Leistung in den Mittelpunkt.
Bessere Chancen für Lehrlinge, faire Perspektiven für Beschäf-
tigte und klare Unterstützung für jene, die Oberösterreich am
Laufen halten.

POLITISCHE WERBUNG
Im Auftrag der Inserentin
SPÖ OBERÖSTERREICH
Weitere Informationen siehe QR-Code
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AUSBAU

Technikum als Treiber
STEINHAUS. Die Kremsmüller
Gruppe bekommt mit dem
Technikum Zuwachs. Damit
will man noch mehr auf Kun-
denanforderungen eingehen.

„Mit dieser neuen Versuchsan-
lage können wir künftig noch ge-
zielter auf spezifische Marktan-
forderungen reagieren und leis-
ten damit einen wichtigen Bei-
trag zur Ressourcenschonung“,
ist Gregor Kremsmüller, Eigen-
tümer der Kremsmüller Gruppe,
überzeugt.
Eigene Verfahrenstechniker
arbeiten künftig direkt im Tech-
nikum an der Entwicklung neuer
Lösungen für unterschiedlichste
industrielle und umweltrelevan-
te Anforderungen. Ein zentraler
Schwerpunkt liegt auf dem The-
ma der Wertstoffrückgewin-
nung. Ziel ist es, aus industriel-

len Abströmen effizient Wert-
stoffe, zum Beispiel Wasser und
Lösemittel, zurückzugewinnen
und damit Ressourcen zu scho-
nen sowie Kreisläufe zu schlie-
ßen. „In Zeiten zunehmender
Umweltbelastung und wachsen-
der Ressourcenknappheit ge-
winnt das Thema Recycling in

industriellen Prozessen stetig an
Bedeutung. Mit unserem neuen
Zentrum für Entwicklung agie-
ren wir für unsere Kunden am
Puls der Zeit“, so Kremsmüller
weiter. Im Fokus von Machbar-
keitsstudien stehen aktuell erste
Testreihen für individuelle Kun-
denanwendungen.<

Kremsmüller investiert in neues Entwicklungszentrum Foto: Kremsmüller

KULTUR

Kindermundtheater zieht
in den Kornspeicher ein
WELS/MARCHTRENK. Das
FullHaus war 16 Jahre lang
Heimat für das Kindermund-
theater unter der Leitung von
Gudrun Moser. Mit September
wird der Kornspeicher in der
Welser Freiung das neue
Hauptquartier.

Hinter dem Projekt Kinder-
mundtheater steht die Absicht,
Kinder und Jugendliche auf
ihrem kreativen Weg zu beglei-
ten.Mit viel Erfahrung, Herz und
Begeisterung für das Theater
schafft Moser einen Raum, in
dem junge Menschen Selbstver-
trauen entwickeln, ihre Aus-
druckskraft entdecken und ge-
meinsam über sich hinauswach-
sen können. Die Kurse umfassen

Schauspielunterricht, Sprech-
erziehung, Körpertraining, Im-
provisationsübungen und die ge-
meinsame Erarbeitung eines
Theaterstücks. Zum Abschluss
präsentieren die Kinder und Ju-
gendlichen ihr Können in einer
öffentlichen Aufführung im
KornspeicherWels.

Weitere Infos
Der Schnuppertag amMittwoch,
30. September, ist kostenlos, eine
Anmeldung jedoch erforderlich.
Plätze sind begrenzt. Weitere In-
formationen finden sich unter
www.kindermundtheater.at,
Anmeldung unter www.kinder-
mundtheater.at/kornspeicher-
kids oder telefonisch unter 0676
639 56 88.<Gudrun Moser Foto: privat

Was gibt es Neues in  
der Augenoptik und 
Optometrie?

Die Welt der Augenoptik und 
Optometrie entwickelt sich ra-
sant weiter – neue Technologien 
ermöglichen es, das Sehen heute 
noch präziser zu analysieren 
und zu optimieren als je zuvor. 
Moderne Messgeräte erfassen 
nicht nur die Sehschärfe, sondern 
auch Kontrastwahrnehmung, 
räumliches Sehen und sogar die 
Reaktionsfähigkeit des visuellen 
Systems.

Ein besonders spannendes Thema 
ist derzeit die digitale Kontrastprü-
fung, mit der frühe Veränderungen 
der Sehqualität erkannt werden 
können – noch bevor die klassische 
Sehstärke nachlässt. Auch in der 
Kontaktlinsenanpassung und im 
Bereich des Myopie-Managements 
gibt es laufend Neuerungen, die zu 
mehr Sehkomfort und langfristiger 
Augengesundheit beitragen.

Für all jene, die sich fragen, wel-
che dieser Entwicklungen für sie 
persönlich relevant sind, bietet 
das Team von Optik Akustik Bauer 
individuelle Beratungen und Seh-
analysen an. Anzeige
 

Optik Akustik Bauer 
Adlerstraße 1, 4600 Wels
Tel. 07242 63764
E-Mail: wels@optikbauer.at
www.optik-akustik-bauer.at
Wels – Scharnstein – Ried – Braunau

* Master of Science in klinischer
Optometrie, Doctor of Philosophy
Fachbereich Sehwissenschaften.
Aus rechtlichen Gründen wird
darauf hingewiesen, dass dieses
wissenschaftliche Doktorat nicht
zur Ausübung des Arztberufes in
Österreich berechtigt.

Seh-tipp
von
Dr Johann Klein, 
MSc*
Optometrist

Einfach scannen  
und anrufen!
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AUSZEICHNUNG

Dank an Schülerlotsen
WELS. Nicht nur Erwachsene sor-
gen als freiwillige Schulwegpoli-
zei für sichere Schulwege, sondern
auch Jugendliche: Nach der Schul-
wegpolizei bekamen deshalb auch
die jungen Schülerlotsen ihre ver-
diente Ehrung für ihr freiwilliges
Engagement. In rund 200 Stunden
im Schuljahr und bei jedemWetter
brachten Mädchen und Burschen
der Mittelschule 6 Vogelweide als
Schülerlotsen nicht nur ihre Kol-
legen aus der eigenen Bildungs-
einrichtung, sondern auch jene der
Volksschulen 8 und 9 und des In-
tegrativen Schulzentrums sicher
über die Schutzwege.

Die sechs fleißigsten Schülerlotsen
durften sich mit Lehrerin Eva Pfaf-
fenzeller über Urkunden und Ki-
nogutscheine von Mobilitätsstadt-
rat Stefan Ganzert und Gruppen-
inspektorin Sarah Bauer-Oberhu-
mer freuen.
Ganzert ist dankbar für das Enga-
gement: „Schülerlotse zu sein, ist
für Jugendliche eine der sinnvolls-
ten ehrenamtlichen Tätigkeiten
überhaupt: Denn man ermöglicht
dabei anderen Schülern einen si-
cheren Schulweg und lernt da-
durch auch Verantwortungsbe-
wusstsein als späterer erwachsener
Verkehrsteilnehmer.“<

Für die sechs fleißigsten Schülerlotsen gab es Kinogutscheine. Foto: Stadt Wels

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

www.jackpot.fit

Kostenloser 
Gesundheitssport
wels.  Jackpot.f it ist ein 
Gesundheitssportangebot für 
erwachsene Sporteinsteiger und 
Wiedereinsteiger im berufsfähi-
gen Alter, welches von der Sozi-
alversicherung in Kooperation 
mit den Sportdachverbänden 
ins Leben gerufen wurde.

Gerade Personen mit Übergewicht 
und/oder Diabetes-Betroffene sind 
in diesem Programm genau rich-
tig. Jackpot.fit-Einheiten finden 
in Gruppen von Gleichgesinnten 
statt und beinhalten Kraft-, Aus-
dauer- und Motivationstraining. 
Der Spaß und die Freude an der 
Bewegung sind vorprogrammiert. 
Bis zu zwei Einheiten pro Woche 
sind das erste Semester für Versi-
cherte aller Kassen kostenlos und 
ein Schnuppertraining ist jederzeit 
möglich.<� Anzeige

Gemeinsam fit werden! Foto: SVS/Markus Kohlmayer

Wels: ab 14.09.2026, immer 
Montag 18.00 bis 19.00 Uhr,
Wels / Franziskus Gymnasium
Schubertstraße 51

Grieskirchen: ab 21.09.2026, 
immer Montag,19.30 bis 20.30 Uhr,
Halle ASKÖ Grieskirchen,
Turnerweg 1

Alle weiteren Kurse in OÖ 
Infos und Anmeldung:
Online: www.jackpot.fit/anmelden,
per E-Mail: oberoesterreich@jackpot.fit 
oder Tel. 050808 9406
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DISKUSSION

Unternehmerinnen
WELS. Auf Einladung von Sybille
Prähofer, Inhaberin der Werbe-
agentur AZ-Marketing und Be-
zirksvorsitzende von Frau in der
Wirtschaft Wels-Stadt, kamen
Unternehmerinnen aus unter-
schiedlichen Branchen mit Wirt-
schaftslandesrat Markus Achleit-
ner und Wirtschaftsstadtrat Martin
Oberndorfer in ihrer Agentur zu-
sammen. Diskutiert wurde vor al-
lem über Fragen, die unmittelbar in
den Unternehmensalltag hineinrei-
chen: Wie können Betriebe Digi-
talisierung und Künstliche Intelli-
genz sinnvoll einsetzen? Wo feh-
len Zeit, Know-how oder finanziel-

le Spielräume für Investitionen?
Und wie bleibt ein Standort ange-
sichts hoher Kosten und zuneh-
mender Regulierung wettbewerbs-
fähig?
Für Prähofer ist entscheidend, dass
dabei auch die Sicht der vielen klei-
neren und mittleren Betriebe sowie
derUnternehmerinnen gehörtwird:
„Die großen wirtschaftspolitischen
Themen werden am Ende im ein-
zelnen Betrieb ganz konkret. Des-
halb ist es wichtig, Unternehme-
rinnen aus unterschiedlichen Bran-
chen an einen Tisch zu holen und
ihre Erfahrungen direkt in den poli-
tischen Dialog einzubringen.“<

v.l.: Oberndorfer, Marietta Aschauer-Kraft, Nicole Maria Mack, Ilona Fey, Susan-
ne Neumüller, Achleitner, Prähofer, Sonja Krennmair und Sabine Starmayr
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GEMEINSAM
MEHRBEWEGEN.

NeuerStandort.NeueJobs.DeineChance.
ImOktober 2026eröffnetGföllner seinen neuenLogistikstandort in
Ort im Innkreis. Dafür suchenwir schon jetzt Verstärkung in denBereichen
Logistik,Wareneingang,Kommissionierung,VerpackungundVersand.

WerdevonAnfanganTeil desneuenTeams inOrt und
gestalte unserenneuenStandortmit!

karriere.gfoellner.com

KOMMINS

ABOKT.2026 IN

Neues ProteiNweckerl

Eiweißreicher Genuss
wels. Die Bäckerei Stöbich erwei-
tert das Sortiment um eine pro-
teinreiche Gebäckidee: das neue 
Proteinweckerl. Mit Sonnenblu-
menkernen, Leinsamen und Hafer-
flocken verbindet es einen kernigen, 
herzhaften Geschmack mit einem 
besonders hohen Proteingehalt.

Mit 18,2 Gramm Protein bei nur 
299 Kalorien liefert das Weckerl in 
etwa der Größe eines klassischen 
Semmerls eine beachtliche Portion 
Eiweiß. Ja, Protein ist gleich Eiweiß, 
und das braucht der Körper jeden 
Tag – auch Menschen, die keinen 
Leistungssport betreiben. Es unter-
stützt den Erhalt und Aufbau von 
Muskelmasse und trägt dazu bei, 
dass unser Körper wichtige Struktu-
ren und Funktionen aufrechterhalten 
kann. Außerdem kann eine protein-
reiche Mahlzeit länger satt machen 
und hält auch den Heißhunger in 
Schach. Damit richtet sich das neue 

Proteinweckerl an alle, die bewusst 
essen möchten, aber trotzdem nicht 
auf gutes, echtes Bäckerei-Gebäck 
verzichten wollen.<� Anzeige

Das neue Stöbich Proteinweckerl Foto: Lugmair

Bäckerei Stöbich
Grünbachplatz 11–12, Wels 
Tel. 07242 55315
Vogelweiderplatz 9, Wels
Tel. 07242 568531
Linzer Straße 45, Wels
Tel. 07242 890119
Oberfeldstraße 54–56, Wels
Tel. 07242 291323
Bahnhofstr. 10, Marchtrenk 
Tel: 07243 52489
www.stoebich-baeckerei.at
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BILDUNGSANGEBOT

Schule am Bauernhof
WELS-LAND. Was wächst auf
Feldern? Wie werden Tiere ge-
halten? Und wie gelangen Le-
bensmittel vom Bauernhof auf
den Teller? Antworten auf die-
se Fragen erhalten Kinder und
Jugendliche direkt dort, wo Le-
bensmittel entstehen – amBau-
ernhof. Vieles, was im Unter-
richt vermittelt wird, wird
durch eigenes Erleben greifbar
und verständlich. So wird aus
Wissen echtes Verstehen.

Mit dem neuen Schwerpunkt „Ge-
meinsam gesund:Mensch – Tier –
Umwelt“ erweitert „Schule am
Bauernhof“ sein Bildungsangebot
um einen wichtigen Baustein.
DieSchüler erlebenpraxisnah,wie
eng die Gesundheit von Men-
schen mit einer verantwortungs-
vollen Landwirtschaft und dem
sorgsamenUmgangmitNatur und
Ressourcen verbunden ist. Sie ler-
nen, wie Lebensmittel entstehen,
welche Bedeutung Tierhaltung
und Biodiversität haben und war-
um bewusste Entscheidungen
beim Einkauf und bei der Ernäh-
rung einen Beitrag zur eigenen
Gesundheit und zum Schutz unse-
rer Umwelt leisten können.
Auch am Wohlmayergut in Thal-
heim können Schüler diese Zu-

sammenhänge praxisnah erleben.
Bäuerin Magdalena Neubauer
vermittelt, wie auf ihrem Fami-
lienbetrieb Schweine gehalten
werden und wie wichtig Tierwohl
und Kreislaufwirtschaft dabei
sind. Beim gemeinsamen Äpfel-
klauben und Saftpressen erleben
die Kinder und Jugendlichen Re-
gionalität mit allen Sinnen. Bei al-
len Programmen stehen das Mit-

machen und Entdecken im Mit-
telpunkt.
Für den Lehrausgang fallen ledig-
lich Lebensmittel- und Material-
kosten an. Die Beiträge sind auf
den jeweiligen Betriebsseiten on-
line ersichtlich. Weitere Teilnah-
megebühren entstehen dank einer
Förderung über das Programmder
ländlichen Entwicklung nicht.
Anfahrtskosten, beispielsweise
per Bus, müssen von den Klassen
finanziert werden. Auf der Web-
seite von Schule am Bauernhof
finden sich außerdem Informatio-
nen darüber, welche Höfe öffent-
lich erreichbar sind.<

Ob Traktor oder Ferkel: Magdalena
Neubauer freut sich, beim Wohlmayr
in Thalheim Kindern die Landwirt-
schaft näher zu bringen. Foto: Neubauer

Schule am Bauernhof-Betrie-
be mit dem neuen Schwerpunkt
„Gemeinsam gesund: Mensch-
Tier-Umwelt“ im Bezirk Wels-Land:

• Daniela Wurm, Niederwim-
merhof, Marchtrenk
• Magdalena Neubauer,
Wohlmayergut, Thalheim
• Renate Schmidhuber,
Strichlberger, Thalheim
• Heidi Schulter, Birkl, Weiß-
kirchen
• Silvia Wiesmair, Knödlhub,
Schleißheim

Weitere Infos und Buchung
auf www.schuleambauernhof.at

FERIENBETREUUNG

Sommerspaß
MARCHTRENK. Bereits zum
zehnten Mal bot TGW Logis-
tics eine betriebliche Kinder-
betreuung an – durchgehend in
allen Ferienwochen von Juli bis
September. 77 Kinder zwi-
schen vier und 13 Jahren ver-
brachten spannende Tage im
TGW-Hauptquartier.

Die TGWkids machten, betreut
von den pädagogischen Fach-
kräften der Kinderfreunde, Aus-
flüge in die Innovationswerk-
statt Grand Garage, zum Roten
Kreuz oder ins Science Center
Welios. Mit einem kindgerech-
ten Programm wurden außerdem
Einblicke in verschiedene
Unternehmensbereiche, darunter
die Lehrwerkstatt und den inter-
aktiven Showroom geboten und
Workshops angeboten, welche
auch bei den Jüngsten schon die
Begeisterung für Technik we-
cken sollen.<

Die TGWkids waren gut betreut.

Foto: TGW Logistics
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nachhaltig abnehmen

31 Kilo weniger – ohne Jo-Jo
OÖ. Monika Holasek hat ge-
schafft, wovon viele träumen: 
Sie nahm 31 Kilo ab und hält 
ihr Wohlfühlgewicht seit dem 
vergangenen Sommer. 

Eine geplante Hüftoperation machte 
das Abnehmen dringend. „Ich woll-
te meine Genesung beschleunigen 
und mich endlich wieder schicker 
kleiden“, erzählt die 59-Jährige. 
Die Erfolge ihres Mannes mit der 
easylife-Therapie gaben schließlich 
auch ihr den entscheidenden An-
stoß. Den Auftakt bildete ein erstes 
Beratungsgespräch mit Stoffwech-
selanalyse. Diese zeigte, dass ein 
verlangsamter Stoffwechsel ihre 
Gewichtsreduktion bislang unbe-
merkt ausgebremst hatte.

Was den Unterschied machte
Vor allem das Verständnis für den 
eigenen Körper, die alltagstaugli-
chen Rezepte und die persönliche 

Begleitung gaben ihr genau die 
Unterstützung, die ihr zuvor ge-
fehlt hatte. Schon im ersten Monat 
schwanden acht Kilo, nach insge-
samt 19 Wochen 31 Kilo. Beson-
ders emotional wurde es beim An-

blick der Vorher-Nachher-Fotos: 
„Ich konnte kaum glauben, was ich 
erreicht hatte.“ Heute genießt sie ihr 
neues Lebensgefühl – und hält ihr 
schlankes Gewicht seit einem 
Jahr.<� Anzeige

Von 54 auf 46 – nur 19 Wochen professionell begleitete Stoffwechseltherapie 
veränderten, was Jahre zuvor unmöglich schien. Fotos: easylife

Sie haben schon viel probiert 
– und trotzdem bleibt das Ge-
wicht? Die bewährte easylife 
Therapie bringt Ihren Stoff-
wechsel wieder in Schwung. 
So können überschüssige 
Kilos sichtbar und rasch 
schwinden – selbst an hart-
näckigen Problemzonen.

Abnehmen mit Langzeiterfolg
Der Schlüssel zum Wohlfühlgewicht: ein aktiver Stoffwechsel.

ohne Hungern
ohne Sport
ohne Shakes/Kapseln

Zahlreiche echte Erfolge zeigen: 
Mit aktiviertem Stoffwechsel 
lässt sich das Wohlfühlgewicht 
auch langfristig halten.

�������� ���� ����� ��� �� ��� 
���� ������� ��� ������� ����������
Aktion gültig bis 30. 9. 2026 – nur mit Gutschein.

GUTSCHEIN
STOFFWECHSEL-

ANALYSEJetzt nur 
19 € statt 59 €

Tel.: 0732 / 670 999       easylife Therapiezentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding

Gleich anrufen und unverbindliches Beratungsgespräch mit Stoffwechselanalyse vereinbaren: (    Mo–Fr: 7–18 Uhr)

HÄLT SEIN 
GEWICHT SEIT

3 JAHREN!

-35KGIN NUR 22 WOCHEN

Andreas Friedrich
(61) aus Leonding

Inge Wallner
(68) aus Lilienfeld

- 29 cm Taille

-20 cm Bauch

Sie haben schon viel probiert 
– und trotzdem bleibt das Ge-
wicht? Die bewährte easylife 
Therapie bringt Ihren Stoff-
wechsel wieder in Schwung. 
So können überschüssige 
Kilos sichtbar und rasch 
schwinden – selbst an hart-

Zahlreiche echte Erfolge zeigen: 

lässt sich das Wohlfühlgewicht 

HÄLT SEIN 
GEWICHT SEIT

3 JAHREN!

-35
IN NUR 22 WOCHEN

Andreas Friedrich
(61) aus Leonding 

- 29 cm Taille

-20 cm Bauch

(68) aus Lilienfeld

- 16 cm Taille

- 16 cm Bauch

- 5 cm je
Oberschenkel

HÄLT IHR 
GEWICHT SEIT

7 JAHREN!
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Andreas Friedrich
(61) aus Leonding 

- 29 cm Taille

-20 cm Bauch
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Inge Wallner
(68) aus Lilienfeld

- 16 cm Taille

- 16 cm Bauch

Oberschenkel

GEWICHT SEIT

KG

Stoffwechsel verstehen 
statt hungern
 
Viele Menschen glauben, sie 
müssten zum Abnehmen einfach 
weniger essen. Dabei spielt der 
Stoffwechsel eine wesentliche Rol-
le. Lange Hungerphasen oder stark 
kalorienreduzierte Diäten können 
dazu führen, dass der Körper 
seinen Energieverbrauch anpasst – 
und die Abnahme erschwert wird. 
Eine Stoffwechselanalyse kann 
helfen, die persönlichen Voraus-
setzungen besser einzuschätzen. 
Ein ausgewogenes, individuell 
abgestimmtes und stoffwechsel-
aktivierendes Ernährungskonzept 
sowie eine qualifizierte Begleitung 
unterstützen dabei, Gewicht zu re-
duzieren und langfristig zu halten. 
 Anzeige

ExpErtEn-
tipp

von
Dr. med. Beatrix Havor
Ärztin für Allgemeinmedizin
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SICHERHEIT

Ordnungswache: Bereits über 2.000 Einsätze
WELS. Sechs Monate nach der
Gründung zieht die Ordnungs-
wache Stadt Wels GmbH eine
erste Bilanz. Parallel zu Aufbau
und Ausbildung des zehnköpfi-
gen Teams wurde die Einsatz-
fähigkeit im gesamten Stadtge-
biet hergestellt. Bis Ende Juli
wurden 2.034 Einsätze und Vor-
fälle dokumentiert, darunter 413
behördliche Aufträge, 214 An-
zeigen und 168 Ermahnungen.

Die behördlichen Aufträge –
darunter Briefzustellungen,
Wohnsitzerhebungen und die
Unterstützung der Dienststellen
Sozialservice und Frauen, Bau-,
Gewerbe- und Verkehrsangele-
genheiten sowie des amtstier-
ärztlichen Veterinärdienstes –
belegen die enge Zusammen-
arbeit mit demMagistrat und mit
externen Stellen wie der Polizei.
In der Vollzugspraxis wird er-

mahnt und aufgeklärt, bei fort-
gesetzten oder gravierenden
Verstößen folgt die Anzeige.
Seit April liegt der monatliche
Durchschnitt bei über 340 Ein-
sätzen. Die bisher meisten Ein-
sätze gab es mit 433 im Juli.
Gegenüber dem ersten Quartal,
wo noch zahlreiche Schulungen

absolviertwurden, haben sich die
monatlichen Einsatzzahlen mehr
als verdoppelt.„Mein Team hat
Ausbildung und Aufbau in Re-
kordzeit gestemmt und steht seit
dem ersten Tag auf der Straße.
Auf diese Mannschaft bin ich
stolz. DieWelser können sich auf
uns verlassen“, verspricht der

Ordnungswache-Geschäftsführer
Thomas Schwarzlmüller.
In den kommenden Monaten wird
die Ordnungswache bei ihrer
Arbeit einen Schwerpunkt auf das
Thema Müll legen und dabei vor
allem die Vermüllung mit Ziga-
rettenstummeln auf Spielplätzen
undinParks insVisiernehmen.Die
Kontrollen werden dabei auch in
Zivil durchgeführt. Weitere
Schwerpunkte werden die Kon-
trolle des Alkoholverbots am Kai-
ser-Josef-Platz sowie die Einhal-
tung der im Gemeinderat be-
schlossenen Grünanlagen-Ver-
ordnung sein. Sicherheitsreferent
GerhardKroiß istmit der Entwick-
lung zufrieden: „Die Ordnungs-
wache ist dort, wo die Welser sie
brauchen. Wer sich an die Regeln
hält, hat in ihr einen Partner – wer
nicht, spürt dieKonsequenzen.Der
Neustart als GmbH hat sich be-
reits bezahlt gemacht.“<

Sicherheitsreferent Vizebürgermeister Gerhard Kroiß spricht mit Mitarbeitern der
Ordnungswache über ihre Erfahrungen. Foto: Stadt Wels

In Kooperation mit:

Wahl zum beliebtesten Eigenheiml zum beliebtesten Eigenh
Foto hochladen & abstimmen

auf tips.at/eigenheim

Mitmachen& Ballonfahrtfür 2 Personengewinnen!

F: R. Strasser

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 2. September                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Knollen und Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kompost an- und 
umsetzen; Unkraut jäten; natürliche Schädlings-
bekämpfung; Erdarbeiten durchführen; Hausarbeit; 
Hausputz; Marmeladen und Säfte kochen; Schuhe 
putzen; Schimmel beseitigen; chemische Reinigung; 
Maler- und Lackierarbeiten; Wäsche waschen
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

DO 3. September                  
ab 13:50 Uhr Zwillinge – aufst. Mond – S. g. u. m.

FR 4. September                  
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Hecken schneiden; Rosen schneiden; 
Heilkräuter sammeln; Blumen setzen und säen; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan und 
Metalle reinigen; lüften; Malerarbeiten; chemische 
Reinigung; Festlichkeiten, vor allem verreisen
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

SA 5. September                  
ab 16:32 Krebs – absteigender M. – Siehe gestern

SO 6. September                  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen u. düngen; Blu-
men düngen; Rasen mähen; Salate setzen u. säen; 
Ernte; Wäsche waschen mit weniger Waschmittel; 
Hausputz; backen; Wasserinstallationen; Zahnbe-
handlungen; Tiefenreinigung der Haut – Ungünstig: 
Haare waschen u. schneiden; Malerarbeiten

MO 7. September
ab 18:50 Uhr Löwe – absteigender M. – S. gestern

DI 8. September
absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Aussaat von Pflan-
zen, die über der Erde wachsen; Pflege von Zimmer- 
pflanzen; Reinigungsarbeiten; lüften; Früchte 
konservieren, einkochen; Samen sammeln; Butter 
rühren; Haare schneiden; Zahnbehandlungen; che-
mische Reinigung – Ungünstig: Mineraldünger 
ausbringen; körperliche Anstrengungen

MI 9. September
ab 21:40 Uhr Jungfrau – abst. Mond – S. gestern

DO 10. September
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig:  alle Arbeiten in Garten u. Haus; ernten, 
aber auch säen u. setzen; Pflanzen umtopfen; alles 
pflücken, was getrocknet werden soll; Wurzeln von 
Heilpflanzen graben; Möbel umstellen; Umorganisie-
ren; Dauerwellen; Gartenzaun setzen; geschäftliche 
Verhandlungen – Ungünstig: Marmelade kochen
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auf allen kontinenten

Kuoni Reisen Wels – Die Welt näher 
erleben mit Silversea Kreuzfahrten
Wels. Außergewöhnliche Reise-
ziele, persönliche Beratung und 
besondere Erlebnisse: Kuoni 
Reisen Wels steht für Reisen, 
die weit über den klassischen  
Urlaub hinausgehen. Gemein-
sam mit ausgewählten Partnern 
wie Silversea eröffnet Kuoni 
Reisen seinen Kunden neue 
Möglichkeiten, die Welt intensiv 
und komfortabel zu entdecken.

Silversea zählt zu den renommierten 
Anbietern exklusiver Kreuzfahrten 
und bereist mehr als 900 Destinati-
onen auf allen sieben Kontinenten. 
Die Routen führen von der Antark-
tis über die kulturellen Schätze Euro-
pas bis zu verborgenen Häfen Asiens 
und den Naturwelten der Galápagos-
Inseln. Dank ihrer vergleichsweise 

kleinen Schiffe können auch aus-
gewählte Häfen angelaufen werden, 
die größeren Schiffen oftmals nicht 
zugänglich sind. Die Flotte besteht 
ausschließlich aus Suiten mit Meer-
blick, viele davon mit privater Veran-
da. Passend dazu veranstaltet Kuoni 
Reisen Wels einen exklusiven Kun-
denabend gemeinsam mit Silversea. 
Dabei erhalten interessierte Gäste 
persönliche Einblicke von Diana 
Morello von Silversea in besonde-

re Routen, außergewöhnliche De-
stinationen und die Vorzüge dieser 
exklusiven Form des Reisens. Auch 
an Bord setzt Silversea auf persönli-
chen Service. Nahezu ein Crewmit-
glied pro Gast, Butler-Service und 
eine vielfältige Kulinarik sorgen für 
ein entspanntes Reiseerlebnis. Viele 
Leistungen wie Restaurants, Premi-
um-Getränke, WLAN, Trinkgelder 
und der persönliche Butler-Service 
sind bereits inkludiert.

Die Geschmäcker der Welt
Kulinarik spielt bei Silversea eine 
besondere Rolle. Bis zu zehn un-
terschiedliche Restaurantkonzepte 
laden dazu ein, die Welt auch ge-
schmacklich zu entdecken – von 
französischer Haute Cuisine über 
italienische Spezialitäten bis hin zu 

internationalen Genussmomenten.
Silversea steht für außergewöhnli-
che Destinationen, herausragenden 
Service und kulinarische Exzellenz. 
Für Reisende, die nicht nur mehr 
sehen, sondern mehr erleben möch-
ten, ist jede Reise eine Einladung, 
Neues zu entdecken.

Planung nach Wunsch
Für Kuoni Reisen Wels soll eine 
Reise nicht einfach nur gebucht 
werden, sondern zu den persönli-
chen Wünschen und Vorstellungen 
der Reisenden passen. Das erfahrene 
Team von Kuoni Reisen Wels ver-
bindet fundierte Beratung mit um-
fangreicher Destinationskenntnis 
und begleitet seine Kunden von der 
ersten Reiseidee bis zur sorgfältigen 
Planung.<� Anzeige

Silversea Kreuzfahrtschiff Foto: Silversea

Silversea steht für eine Welt, in der Reisen mehr ist als Urlaub – 
es ist ein Gefühl von Freiheit, Exklusivität und echter Entdeckung.

Die eleganten Luxusschiffe von Silversea bringen Sie zu den 
faszinierendsten Orten der Welt – von der Antarktis bis hin zu 
den schönsten Küsten des Mittelmeers. Genießen Sie höchsten 
Komfort, persönlichen Service und ein All-Inclusive-Konzept, 
das keine Wünsche offenlässt.

Erleben Sie einen inspirierenden Abend und tauchen Sie 
gemeinsam mit uns in die Welt von Silversea ein.
Freuen Sie sich auf spannende Einblicke, außergewöhnliche 
Routen und Geschichten von Reisen, die lange nachwirken.

Lassen Sie den Abend mit ausgewählten Getränken und 
Köstlichkeiten ausklingen.

Brechen Sie auf zu einer reiSe der BeSonderen art

Kuoni Reisen . 4600 Wels . Kaiser Josef Platz 14 .  T +43 (0) 7242 66841 . E-Mail: office.wels@kuoni.at

Wir laden Sie herzlich ein!
Zu einem Kundenabend mit 

Silversea Cruises und Kuoni Reisen.

Wo:� Boutique Hotel Hauser
Bäckergasse 7 | 4600 Wels

Termin: Dienstag, 22. September 2026

Beginn: 19.00 Uhr (Aperitif ab 18.30 Uhr)
Um Anmeldungen wird gebeten - begrenzte Platzanzahl

Das Team von Kuoni Reisen Wels 
freut sich auf Sie!

EINLADUNG 
SilverSea
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Gesundheit

Kurse/Seminare

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten
Übersiedlung/Räumung
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Lieber Sepp!Lieber Sepp!Lieber Sepp!
Bleibe froh und stets gesund, 
sorgenfrei zu jeder Stund!
Glück und recht viel 
Sonnenschein sollen dir 
beschieden sein. beschieden sein. 

Herzlichen Glückwunsch 

zum 60. Geburtstag
wünschen dir deine Verwandten.
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Korrekturlesen ihrer Texte
(Bücher, Essays und ähnliches)
auf Rechtschreibung,
Grammatik und Logikfehler.
Ab € 200,-- je nach Umfang.
 0650 5801532

Movatec Victory XL130
Mobilität für Generationen
3 Monate alt, total neuwertig,
wegen Todesfall VB € 4.200,-
abzugeben.  0664 9685145
(Attnang-P.)

ANTIKMARKT Sonntag, 6.9.,
10-13.00, Stadthalle Enns,
 0664 1005221
ANTIKMARKT Sonntag, 6.9.,
10-13.00, Stadthalle Enns,
 0664 1005221

24-Stunden Betreuerin aus
Tschechien mit 10-jähr. Erfah-
rung in Österreich, sucht Stelle
für eine Woche pro Monat, oh-
ne Agentur, OÖ Zentralraum
bevorzugt.  0664 99435024

Attnang-P.: 4. Flohmarkt des
Turnvereins Attnang-Puchheim
1906, am 5. Sep. 2026, von 9 -
 16.00 (ab 15.00 Happy Hour),
Schillerstr. 14

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 4. September von
7.30-12.00 Uhr. 2A-Ware,
Ausstellungsstücke, Musterma-
schinen, Auslaufmodelle Trans-
portschäden u. Gebrauchtma-
schinen. Holz-, Metall- und
Blechbearbeitungsmaschinen
sowie Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Boote Mittendorfer
Öffnungszeiten vom Boot-
Shop ab 1. Juli 2026 bis 15.
Oktober 2026 Dienstag bis
Samstag 09:00 - 12:30 Uhr
Dienstag bis Freitag 16:00 -
18:00 Uhr, Auskunft: 0664
3003324 www.boote-mittendor
fer.at office@boote-mittendor
fer.at

Klavier-/Keyboardunterricht,
Schnupperkurs möglich ohne
eigenes Instrument
 0650 2424411

Bernd 62 J.,  humorvoll, ver-
lässlich, mitten im Leben. Ich
genieße gute Gespräche, Rei-
sen und wünsche mir eine
Frau, mit der das Leben wieder
zu zweit Freude macht.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Evi,  mobile 74 J. Witwe, häus-
lich, nicht ortsgebunden. Ich
möchte für Dich kochen, mich
an Dich kuscheln, reden u. die
einsamen Tage vergessen . Du
gerne bis 85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Simone 63 J. Witwe, schlank
im sozialen Bereich tätig. La-
chen u. weinen, diskutieren u.
schweigen, Schwimmen, Rad
Tanzen, Kochen, Musik, Berge.
Gemeinsam in die letzte Le-
bensrunde, ich freue mich auf
dich. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Reisefreudiger 59jähriger
Mann, normale Statur, sucht
gleichgesinnte Frau im Raum
Wels. Freue mich auf deinen
Anruf.  0677 63956582

Herzliche, attraktive Single-
Lady wünscht sich Freund/
Partner (45 - 58 J.) fürs Leben,
der noch die einfachen Dinge
und den Partner schätzt. Bitte
nur ernst-gemeinte Nachrich-
ten,  0676 5771271, auch
whatsapp

Foto-Katalog mit echten Fo-
tos von Damen & Herren von
30-90 Jahren. Jetzt kostenlos
anfordern.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962
Äpfel gesucht! Suche reife
Äpfel, gerne mach ich Abho-
lung & Einsammeln,
 0664 1227464
Auch Samstag / Sonntag
MALER-GESELLE Wolfang
 0664-2542347
Brauche Hilfe im Garten!
Wer kann mir privat gegen Be-
zahlung bei der Gartenpflege
helfen. Unkraut entfernen, Bäu-
me/Sträucher schneiden, ev.
Keller entrümpeln usw., Raum
Wels  0664 5311747
Heckenschnitt sauber und
günstig vom Profi, Minibagger
0676 4619106
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Räumungen Dachböden, Woh-
nungen, Keller, Garagen & Bau-
stellen. Fixpreis nach kostenlo-
ser Besichtigung - keine ver-
steckten Kosten!
Klement Werner
 0664 8353993
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Rigipser, Maler, Bodenle-
ger.  0676 5403065

Räumung, Entsorgung und Rei-
nigung, Häuser, Wohnungen,
Firmen, rasch und verlässlich.
Made in Austria.
WIR RÄUMEN GANZ OÖ
   0676 7382 455
MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Gartenbank zu verkaufen,
Länge 2 m, Preis auf Anfrage,
 0699 11928255
Rollator,  neuwertig, Neu-
preis: € 550,- um € 250 abzu-
geben,  0664 1702508

Wohnwagen mit Dauer-
stellplatz am Irrsee/
Zellersee zu verkaufen.
Kaufpreis € 8.800,-,
 0664 8343972

STICKEREI - BETRIEB
mit komplettem Maschinen-
park von Stickmaschinen,
spezial Nähmaschinen
Punching Software, Pressen,
Zubehör etc. wegen Pensio-
nierung zu Verkaufen.
Anfragen unter
 0650 2729995

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467
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MOBILITÄT

Verkauf
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Diverses
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Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Das zählt zu IhrenAufgaben:
■ Herzlicher Empfang und aktive Ansprache von Messebesucher/innen
■ Präsentation und Verkauf der OÖNachrichten sowie der KinderNachrichten
■ Unterstützung unserer Kund/innen beim digitalen Zeitunglesen
■ Abwicklung von Gewinnspielen und Aktionen amMessestand
■ Aufnahme von Kundenrückmeldungen undWeitergabe an das Team

Das bringen Sie mit:
■ Eine kommunikative, aufgeschlossene und freundliche Persönlichkeit
■ Freude am persönlichen Kontakt mit Menschen und am aktiven Verkauf
■ Einwandfreie Deutschkenntnisse sowie ein gepflegtes, sicheres Auftreten
■ Selbstständige und verlässliche Arbeitsweise
■ Führerschein der Klasse B

Das bietenwir:
■ Flexible Zeiteinteilung – ideal als Nebenverdienst
■ Attraktive Verdienstmöglichkeiten als freie/r Dienstnehmer/in mit Tagessatz und
Bonusprovisionen

■ Eine strukturierte Einschulung sowie Unterstützung direkt vor Ort
■ Abwechslungsreiche Einsätze bei Messen und Veranstaltungen
■Mitarbeit in einem engagierten Teammit starken regionalen Medienmarken

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuenwir uns darauf, Sie bald persönlich kennenzulernen!
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH&Co KG
z. Hd. Frau Lisa Achleitner
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: l.achleitner@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Nebenverdienst im Direktverkauf: FürMesseauftritte und
Veranstaltungen suchenwir engagierte Unterstützung.
Sie begrüßen Besucher/innen an unseren OÖN-Ständen,
präsentieren die OÖNachrichten und KinderNachrichten
und schaffen ein positivesMarkenerlebnis.

(m/w/d)

Direkt-
Verkäufer/in

Der perfekte
Nebenjobmit

flexibler
Zeiteinteilung

Von Taschen über 
Antiquitäten bis hin zum 
Gebrauchtwagen. - Die 
besten Schnäppchen 

online aufgeben unter

tips.at/anzeigen

Bei der Miba gestalten wir gemeinsam 
“Technologies for a cleaner Planet”.
Unsere Mission „Technologies for a cleaner planet“ ist mehr als ein Motto – wir 
leben sie. Mit Teamgeist und Innovationsgeist entwickeln wir gemeinsam mit 
unseren Kunden Technologien zur effizienteren und nachhaltigeren Gewinnung, 
Übertragung, Speicherung und Nutzung von Energie. Dafür braucht es vor allem 
eines: Menschen mit der Motivation, sich einzubringen, und der Freude, etwas 
verändern zu wollen.

Wir suchen

Produktionsmitarbeiter Gießerei (m,w,d)
Vollzeit

ab € 3.800,- brutto + Zulagen, zahlreiche Angebote 
und Benefits

Miba Bearings Materials GmbH | Ohlsdorf 
Ansprechpartnerin: 
Christina Plasser, 0664/8344094
christina.plasser@miba.com

Gleich hier 
bewerben

Café · Bar · Wirtshaus in 
Gunskirchen

Küchenhilfe &

Wir suchen Verstärkung 
für unser Team!

MO bis DO, 
17:00–22:00 Uhr
Bezahlung nach 
Vereinbarung

(m/w/d)

AushilfeN für 
Küche & Service

(m/w/d)

0664 / 2 217 333

Interesse? Wir freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme!

ServicekRAFT

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Aufgepasst!!! Jetzt bares
Geld sichern!
Wir kaufen Porzellan, Bleikris-
tallgläser, Münzen, alte Geld-
scheine, Musik Instrumente,
Armband und Taschenuhren,
Modeschmuck und Antiquitä-
ten aller Art, faire Bewertung -
sofortige Barauszahlung - dis-
kret und seriös! Rufen Sie uns
an:  0677/64128598

Suzuki SX4 GL5DR Aero, 
EZ 4/2009, Benziner, 28.900
km, Schaltgetriebe, grau,
88kW, 5-Türer, gültiges Pickerl,
WR/SR, € 5.900,-.  0664
5311747 (Wels)

Vespa GTS 300 i.e., ABS 
Baujahr 2015, 26.700 km.
Pickerl gültig bis 03/2027,
Bremsen neu 2024, Bremsflüs-
sigkeit neu 05/2026, neue Bat-
terie, Akrapovic-Auspuff, Re-
mus-Bremshebel, andere Spie-
gel, Carbon-Look-Verkleidung,
etc. Besichtigung in Ottens-
heim . VB € 4.590,-
 0699 10949014

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

KRENGLBACH: Paradiesischer
Baugrund ohne Bauzwang,
777 m², Grün-Ruhelage, Ende
Sackgasse, Privatsphäre-unein-
sichtig, wunderschöner alter
Baumbestand, eben, recht-
eckig, € 219.000,-.  0699
17249943

Neukirchen b. Lambach/Zen-
trum: Vielseitig nutzbares
Haus, EG-Wohnung 64 m²,
OG-Wohnung 148 m².
 0664 73202250

Junges Paar sucht leistbares
Haus in Wels, von privat an pri-
vat. Wir freuen uns auf Ihren
Anruf:  0699 19000899
Eva & Felix
Pärchen sucht Haus/Grund-
stück/Sacherl außerhalb des
Siedlungsgebiets in den Bezir-
ken Linz-Land, Wels-Land,
Steyr-Land und Grieskirchen,
 0677 63825602
Suche Eigentumswoh-
nung von Privat  0660
9988600

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611
Neurenovierte, helle Mietwoh-
nung, Wels/Zentrum. Topaus-
stattung, TG-Platz, Gesamtmie-
te: € 1.100,-, 65 m², Loggia
7,5 m²,  0664 4408280

Suchen Haus, ca. 100 m²
bzw. Wohnung mit Garten zu
mieten. Raum GR bis Ried im
Traunkreis, nur ruhige Lage,
 0660 5086060
Von Privat zu vermieten
2-Zimmer-Wohnung Bad
Schallerbach / Leharstraße,
ruhige Lage, Südseite, 48 m²
Wohnfläche, 7 m² verglaste
Loggia, Kellerabteil, Lift, Auto-
Abstellplatz, generalsaniert, Kü-
che + Bad neu, HWB 48,05
kWh/m2a, ab sofort beziehbar
Miete inkl. Heizung: €
720,- / Monat   0664 /
1411355

Wir suchen einen Hof-Fahrer
(FS B) für Rangiertätigkeit in
Wels, Schichtarbeit, € 2.700,-
netto/Monat, Kontakt:
  07221 63727301 oder
bewerbung@winkler-fs.at
Suchen ab sofort Reinigungs-
kräfte in Marchtrenk
MO-FR ab 16:00 Uhr 1,5 Std.,
MI: 1,5 Std. (Zeit nach Verein-
barung) und MO: 1,5 Std., MI:
1,0 Std. DO: 1,5 Std. (Früh-
oder Spätschicht) und FR ab
17:00 Uhr 1,5 Std.
lt. KV € 12,37/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
  0732 383047,
WhatsApp: 0676 84988480,
office@reinigungs-service.at

INFORMATIK: HTL/Fachschule
Schulabbrecher (m/w/d) als
Lehrling gesucht.
Computer Berger:
0664 3829118
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SCHWIMMEN

Starker EM-Auftritt
WELS. Mit großartigen Ergeb-
nissen und vielen tollen Ein-
drücken kehrten gleich drei
Welser Turnverein Schwim-
mer von den Europameister-
schaften in Paris zurück.

Vielstarter Lukas Edl hatte sich
für beeindruckende fünf Einzel-
bewerbe qualifiziert und über-
zeugte bei all seinen Starts. Die
beste Platzierung gelang ihm da-
bei über 100m Schmetterling wo
er als bester Österreicher in
0:52,20 als 22. denEinzug ins Se-
mifinale nur ganz knapp verpass-
te. Als bester Österreicher schlug
er auch über 100m Freistil an und
erzielte in 0:49,45 einen neuen
oberösterreichischen Rekord.
Gemeinsam mit dem Pichler
Viktor Kopf hatte Edl auch in der
4x100m Freistilstaffel Grund zur
Freude, in 03:15,83 wurde ein

neuer österreichischer Rekord
mit zwei Welser Schwimmern
erzielt.
Nur ein Jahr nach seiner Schul-
ter-Operation präsentierte sich
auch Max Halbeisen in Höchst-
form. In der 4x100m Lagenstaf-
fel gelang ihm in 0:54,13 als
Startschwimmer über 100m Rü-
cken eine absolute Klassezeit. Da
blieb auch Edl über die Schmet-
terlingsstrecke erstmals unter 52
Sekunden. Mit Edl, Halbeisen
und Kopf stellte der Welser
Turnverein den Großteil des ös-
terreichischen Teams bei den
besten Europameisterschaften
aller Zeiten. „Eigentlich ein
Wahnsinn aus Sicht der Welser
Sportszene, ein Schritt in eine an-
dere Dimension“, ist Mario Pe-
neder, Headcoach der WTV-
Sektion Schwimmen mehr als
stolz.<

Die Schwimmer des Welser TV 1862 Viktor Kopf, Lukas Edl und Max Halbeisen
wurden bei der EM in Paris vom Thalheimer Physiotherapeuten und Ex-Vereins-
kollegen Philipp Jaksche bestens betreut. Foto: WTV

F1 ACADEMY

Felbermayr in Zandvoort Fünfte
BUCHKIRCHEN. Nicht nach
Wunsch verlief das Rennwo-
chenende in Zandvoort für
Emma Felbermayr. Die 19-
jährige Buchkirchnerin die in
derF1Academy fürAudi fährt,
musste sich mit einem 13. und
einem fünften Platz zufrieden
geben und verlor den An-
schluss an die Gesamtführen-
de.

Erklärtes Ziel von Felbermayr in
ihrem zweiten und letzten Jahren

inderFrauen-Nachwuchsserie ist
es, die F1 Academy zu gewin-

nen. Mit ihren Ergebnissen von
den Rennen in den Niederlanden

hat die junge Oberösterreicherin
jetzt aber bereits 48 Punkte
Rückstand auf die Britin Alisha
Palmowski.
Ausschlaggebend dafür war
unter anderem ein Zeitstrafe im
Samstagsrennen, wodurch Fel-
bermayr als 13. aus den Punkte-
rängen fiel. Das zweite Rennen
am Sonntag beendete Felber-
mayr als Fünfte.
Die nächste Chance auf Punkt für
die Buchkirchnerin gibt es von
22. bis 25. Oktober in Austin.<

Felbermayr fiel in Zandvoort mit einer Zeitstrafe aus den Punkterängen.

Foto: Andy Hone/LAT Images/2026 Getty Images

IRONMANWELTMEISTERSCHAFT

Auf nach Hawaii
WELS. Im Juni ging für Michael
Thallinger ein Traum in Erfül-
lung: Beim Ironman Austria in
Klagenfurt qualifizierte sich der
Athlet vom starlim racing team
Wels für die Ironman-Weltmeis-
terschaft auf Hawaii.

Der gebürtige Welser der jetzt in
Wallern lebt meisterte die legen-
däre Langdistanz über 3,8 Kilome-
ter Schwimmen, 180 Kilometer
Radfahren und den abschließenden
Marathon in einer Zeit von 9:55:33,
belegte damit Rang zehn in der Al-
tersklasse M50–54 und wurde ös-
terreichischer Vizemeister.
„Vor elf Jahren hätte ich nie ge-
dacht, dass ich eines Tages nach
Hawaii fahre. Die Qualifikation ist
für mich der Lohn vieler Jahre kon-
sequenten Trainings und unzähli-
ger Stunden voller Leidenschaft
und Disziplin“, freut sich der Fit-
ness- und Zumba Trainer, der am
30.SeptembernachKonareist. „Ich
fliege früher, um mich dort dem-
entsprechend zu akklimatisieren,
die zwölf Stunden Zeitverschie-
bung zu kompensieren und mir na-
türlich die Rad- und die Laufstre-
cke anzusehen, letzte Trainings-
einheitenvorOrtzuabsolvierenund
mich mit dem Schwimmen im Pa-
zifik anzufreunden. Meerwasser,
Strömung und Wellengang sind

nicht mit demWörthersee in Kärn-
ten vergleichbar“, schmunzelt der
50-jährige Extremsportler, dem die
Hitze der letzten Wochen beste
Trainingsbedingungen hinsichtlich
Verpflegung, Kühlung und Ein-
stimmung auf Belastungen jenseits
der 30 Grad geboten hat.
Begonnen hat Thallingers Triath-
lonkarriere in den 90er Jahren in
Wels mit der damals stattfinden-
den „Sportnadel“. Jetzt ist es am10.
Oktober Hawaii statt Wels. „Hier
überhaupt teilnehmen zu können ist
schon ein Gewinn. Unter den 3.000
qualifizierten, besten Langdistanz-
AthletenderWelt zu sein, ehrtmich
extrem undmacht mich sehr stolz“,
freut sichThallinger schon sehr und
wünscht sich für seine Teilnahme
in der AK50, die Ziellinie zwi-
schen zehn und elf Stunden zu er-
reichen.<

Michael Thallinger startet auf Kona.

Foto: Thallinger
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TESTFAHRT

Citroen C5 Aircross: Auf die Größe kommt es an
Bei einem neuen Modell den
Schwerpunkt so auf Charme
und Charakter zu legen wie Ci-
troen beim C5 Aircross muss
man sich auch erst mal trauen.

Es ist immer wieder eine Freude,
wenn sich ein Hersteller zu sei-
nen Traditionen bekennt. Citro-
en hat damit kein Problem. Klar,
sie könnten beim Design leiser
treten, den Komfort an zweite
Stelle reihen und preislich or-
dentlich zulangen. Dann wäre es
aber kein Citroen mehr.
Der C5 Aircross hat definitiv sei-
ne Fangemeinde, die neue Gene-
ration dürfte sie vergrößern. Nicht
nur, weil sie deutlich gewachsen
ist, sondern weil sie es auf un-
nachahmlicheCitroen-Art schafft,
ein normales SUV mit ganz eige-
nem Stil zu sein. Fein ziselierte
3D-Rückleuchten, fließende Li-
nien, muskulöses Design und

erstmals 20-Zoll-Felgen über-
nehmen den Rest.
Der Touchscreen im Wasserfall-
Stil misst jetzt 13 Zoll, der Air-
cross wurde um 15 Zentimeter ge-
streckt. Entsprechend großzügig
ist das Platzangebot, besonders im
Fond. Dazu kommen bis zu 1.668
Liter Kofferraumvolumen, ver-
stellbare Rücklehnen und ein hö-
henverstellbarer Ladeboden.
Hybrid, Plug-in-Hybrid und
Elektro stehen zur Wahl. Die

goldene Mitte ist der Plug-in-
Hybrid mit 195 PS ab 40.590
Euro. Er schafft 0 auf 100 km/h
in 8,3 Sekunden und maximal 81
elektrische Kilometer.
Wie üblich ist der Citroen kein
Sportler. „Advanced Komfort“-
Sitze und Federung setzen auf Ge-
lassenheit statt Härte. Die Top-
Ausstattung „Max“ bietet Matrix-
LED, Kunstleder und Head-up-
Display. Gute Bedienung, ordent-
liche Verarbeitung, viele Ablagen

und helle Farben sorgen für
freundliche Stimmung. Passt.
Mehr dazu auf www.tips.at und
www.fahrfreude.cc.<

Citroen C5 Aircross Plug-
in-Hybrid Max

Motor: 4-Zylinder Turbobenzi-
ner/E-Motor
Systemleistung: 195 PS
Systemdrehmoment: 350 Nm
Testverbrauch: ca. 6,4 Liter
0 auf 100 km/h: 8,3 Sek
Preis Testwagen ab: 40.590 Euro
Preis Basismodell (Hybrid) ab:
34.990 Euro

Der Citroen C5 Aircross Plug-in-Hybrid Max ist als Basismodell ab 34.990 Euro zu
haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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FESTIVAL

Lukas und Lydia machen Musik
BUCHKIRCHEN. Ein Bauern-
hof Am Laaber Bach 1 wird am
Samstag,12.September,19Uhr
für einen Abend zur Bühne für
außergewöhnliche Livemusik.
Bei der sechsten Auflage von
„Lukas & Lydia machen Mu-
sik“ sind heuer Lumanor, Lus-
tige Stunden im Gemüsegar-
ten, Jess Hayes & Redtenba-
cher´s Funkestra und Sketches
of mit dabei.

Der Verein „Pro Bono Publico –
Verein zur Förderung von Kunst
und Kultur im ländlichen Raum“
präsentiert bei dem kleinen aber
feinen Soul-, Funk- und Blues-
Festival vier Bands aus unter-
schiedlichen Klangwelten.
Den Auftakt machen um 19 Uhr
Lumanor. Lumanor steht für fri-
schen Jazz, lebendige Energie
und eine junge Perspektive auf

musikalische Vielfalt. Das Trio
von der LMS Gaspoltshofen be-
geistert mit Eigenkompositionen
und kreativen Arrangements, die
verschiedene Genres mit ihrem
ganz eigenen Sound verbinden.
Lustige Stunden im Gemüsegar-
ten beginnen um 20 Uhr und
bringen musikalische Vielfalt,
Kreativität und Humor auf die
Bühne. Mit locker improvisier-
ten Soli und treibenden Rhyth-

men zeigen sie: Nur die Harten
kommen in den Garten! Neben
Eigenkompositionen interpre-
tieren sie bekannte Stücke in
neuen, kreativen Kontexten.

Jazz-Funk, Soul und Blues
Wenn die britische Ausnahme-
sängerin Jess Hayes um 21 Uhr
auf Stefan Redtenbacher’s Fun-
kestra trifft, ist ein Abend voller
Groove garantiert. Gemeinsam

mit Martin Gasselsberger, An-
dreas See und Josef Hinterhölzl
präsentieren sie ein exklusives
Programm mit Funkestra-High-
lights und eigens für Hayes ar-
rangierten Songs. Man darf sich
auf eine mitreißende Mischung
aus Jazz-Funk, Soul und Blues
freuen.
Mit Sketches of geht das Festi-
val um 22.30Uhr ins Finale. Vier
junge Musikern bringen mit sat-
ten Beats, funky Rhythmen und
treibenden Basslines das Publi-
kum zum Tanzen. Unterstützt
von abgespaceten Synthi-Klän-
gen entsteht ein moderner, ener-
giegeladener Sound, der funkige
Cover-Versionen, kreative Mas-
hups und eigene Kompositionen
vereint.
VVK: Kupfticket.com, Obsthof
Schiefermüller und Geschäft
Schmalzliebe bei Ökoplant<

Lumanor eröffnen das Soul-, Funk- und Bluesfestival „Lukas & Lydia“. Foto: Lumanor

Immer da, wenn du
uns brauchst.

Hausnummer KontonummerTelefonnummer

Wir sind mehr als die Post.
Wir versorgen ganz Österreich
mit Paketen, Mobilfunk und
Banking. post.at/immerda
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JUBILÄUMSGALA

200 Jahre Pferdezucht
STADL-PAURA. Das Pferdezen-
trum Stadl-Paura lädt am Don-
nerstag, 17. September, 18.30Uhr
zur großen Jubiläumsfeier in die
Karl-Bauer-Halle. Ein abwechs-
lungsreiches Showprogramm
lässt zwei Jahrhunderte Pferde-
zucht und Standortgeschichte le-
bendig werden. Höhepunkte sind
die Nachstellung des Gegenzugs
mit dem Schifferverein Stadl-
Paura, eine Aufführung von Ka-
valleriereitern und ehemaligen

Mitarbeitern des Hengstendepots,
edle Körhengste, prämierte
Sportreiter sowie eine spektaku-
läreJagd-NummerderSchülerdes
abz Lambach. ImMittelpunkt ste-
hen die Tradition des Standorts,
die österreichische Pferdezucht
und der Blick in die Zukunft. Die
Jubiläumsfeier verspricht einen
besonderen Abend für Pferde-
freunde und die gesamte Bevöl-
kerung. Vorverkauf: www.
pferdezentrum.at/tickets<

Das Pferdezentrum blickt auf eine lange Geschichte zurück. Foto: Pferdezentrum

Tickets sichern:
kaiserwiesn.at
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Das Leben is a Fest!

Wiener Kaiser Wiesn
Oktoberfest von 24.09.26 bis 11.10.26

BRUCKNERHAUS

Musikalische Dialoge
LINZ. Zwei musikalische Welten,
deren Grenzen lustvoll überschrit-
tenwerden, stehen imZentrum des
Konzerts von Jazz-Koryphäe und
Grammy-Preisträger Brad Mehl-
dau und Kirill Gerstein, der in
Klassikwie Jazz gleichermaßen zu
Hause ist.

Zu Gast beim Brucknerfest
Wenn die beiden Pianisten am
Montag,14.September,19.30Uhr,
im Rahmen des Brucknerfestes
gemeinsam im Brucknerhaus Linz
auftreten, treffen Improvisationen
auf Werke von Brahms, Fauré, Li-
geti und Mehldau.
Der Abend soll zeigen, dass es im
Grunde zwischenKlassik und Jazz
weniger Unterschiede und mehr
Ähnlichkeiten gibt, als man an-
nehmen würde. Gemeinsam ver-
wischenMehldau undGerstein die
Grenzen zwischen Genres, Epo-
chen und Traditionen in einem

musikalischen Dialog, der sowohl
tiefschürfend intellektuell als auch
mitreißend menschlich ist. Infos
und Karten: brucknerfest.at, Tel.
0732 775230. Tips verlost 4 x 2
Freikarten.<

Jazz-Koryphäe Brad Mehldau gastiert im
Brucknerhaus Linz. Foto: Yoshika Horita
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Folkarella Eine farbenreicheKlangreise durchÖsterreich, Europaund ferneRe-
gionen versprechen Folkarella am Sonntag, 13. September, 19 Uhr in der Wall-
fahrtskirche Maria Fallsbach, Gunskirchen. Alte Melodien treffen auf neue Ar-
rangements, Tradition verbindet sich mit spielerischer Neugier. Info und Reser-
vierung unter 0676/6341463, c.leitenbauer@gmail.com. Foto: privat

Hoamspü Rund geht es am Samstag, 12. September beim Gasthaus Reihofer
in derWelser Heide, Böhmerwaldstraße2.Ab16Uhr sorgtDJ Zekki für gute Stim-
mung bei den Besuchern und steigert die Vorfreude auf Hoamspü. Die Cover-
band wird dann ab 19 Uhr wieder einmal mit den größten Austropop-Hits –
und diese präsentiert mit viel Gefühl – begeistern. Foto: Hoamspü

Seufzer Phoebe Violet präsentiert am Samstag, 12. September, 19 Uhr in der
Kirche St. Jakob in Pichl „Suspiros – Seufzer, Lieder für Gesang und Gitarre“.
DieMusik erinnert an Fado und an das Lateinamerika des 20. Jahrhunderts. Poe-
tisch, gefühlvoll und romantisch nimmt die aus Costa Rica stammende Künst-
lerin ihr Publikum, mit unverwechselbarer Stimme und berührender Ehrlichkeit
in ihre eigene, intime Welt mit. Begleitet wird sie von Andreas Haidecker.

Foto: Cizek-Graf

Brass & Bass Die Marktmusikkapelle Sattledt lädt am Samstag, 12. Septem-
ber zum „Voralpen Brass & Bass“ in die Stockschützenhalle Sattledt ein. Ab
18.30 Uhr startet mit „Stadlmusi Light“der Dämmerschoppen. Um 20.30 Uhr
übernimmt die Gruppe „Blechbradla“ mit Bierzeltmusik, bevor ab 23.30 Uhr
„DJ Marv“ den Abend mit Disco musikalisch ausklingen lässt. Foto: MMK Sattledt

Moorhof Im Heilmoor Neydharting in Bad Wimsbach findet am Freitag, 11.
September, von 10 bis 18 Uhr ein Tag der offenen Tür statt. Um 11, 13, 15 und
17 Uhr bietet das Team (im Bild) kostenfreie Social Moorwalks in das Moor in-
klusive einer kleinen Betriebsführung an. Außerdem können beim Open Moor-
hof die Moorbitters und die Trinkkur verkostet werden. Foto: Moorhof

Matinee Die Galerie der Stadt Wels präsentiert am Samstag, 12. September,
11 bis 14 Uhr im Kornspeicher-Park eine Auswahl an Zeichnungen, Aquarellen
und Holzskulpturen aus den diesjährigen Sommerkursen. Beim Galeriesommer
standen Zeichnung und Malerei am Programm. Motive inmitten der Stadt und
an der Traun, die man sonst nur im Vorübergehen wahrnimmt, wurden im Freien
aufs Blatt gebracht. Auch das Holzschnitzen fand unter freiem Himmel statt.
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ACTION

Kinotipp: Mutiny
Zum Ferienende präsentiert Star
Movie den neuen Action-Kra-
cher „Mutiny“ (zu Deutsch
„Meuterei“)mit JasonStatham in
der Hauptrolle.
Nachdem sein milliardenschwe-
rer Industriellenboss vor seinen
Augen ermordet wird, soll Cole
Reed(Statham)dieSchuldfürdas

Verbrechen auf sich nehmen –
und ist damit auf der Flucht, wäh-
rend er an der Aufdeckung einer
internationalen Verschwörung
arbeitet.< Anzeige

„Mutiny“
Ab 27. August bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Jason Statham ist auf der Flucht. Foto: 2026 Lionsgate/Dan Smith

hydro
Jacke 29,99
(Gr. 104-128)

Shirt 15,99
(Gr. 92-128)

Cargohose 25,99
(Gr. 98-128)

IHR MODEPARTNER AUS ÖSTERRE ICH

DIE FORUM

Kunst in der Stadt
WELS. Ein spannendes Projekt
startet am Mittwoch, 9. Sep-
tember in der Stadt Wels. 24
Künstler beziehungsweise
Kollektive bespielen dann für
zweieinhalb Wochen die In-
nenstadt mit ihren Werken.

Objektkunst, Malerei, Grafik,
Fotografie und Installation sind
nur einige der Kunstgattungen,
die imRahmen dieses Formats zu
sehen sein werden. Die Kollate-
rale 2.0 dauert bis 26. September
und ist für alle bei freiem Eintritt
zugänglich. Als Präsentations-
flächen nutzen die Kunstschaf-
fenden Leerstände, Stores, Aus-
lagen,denöffentlichenRaumund
die Räumlichkeiten der Galerie
Die Forum, die als Trägerin für
dieses Projekts verantwortlich
zeichnet. „Wir wollten Kunst
möglichst niederschwellig prä-
sentieren und die Stadt um eine

Attraktion reicher machen.“,
meint Kuratorin BibianaWeber.
Eröffnet wird die Kollaterale 2.0
um 15 Uhr beim Brunnen am
Stadtplatz mit einer Performance
von Stern*Innen. Anschließend
findet ein Kunstspaziergang zu
denSpielortenstatt.Ausklangum
19.30 Uhr in der Forum.<

Kunst begegnet einem überall.

Foto: Trawöger
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Terminanzeigen

DO, 3. September

FR, 4. September

SA, 5. September

SO, 6. September

MO, 7. September

MI, 9. September

DO, 10. September

FR, 11. September

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

Ausstellungen

Top-Termine

AUSTROFRED ALS BRUCKNER
LINZ. Rund um Gerald Heideggers Kurz-
film„HeastBruckner“ liest und spricht Franz
Adrian Wenzl alias Austrofred am Diens-
tag, 15. September, 19.30 Uhr, über Anton
Bruckner. Das Atalante Quartett spielt des-
sen Streichquartett im ORF-Landesstudio
Oberösterreich. Infos: brucknerfest.at
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THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
WELS/LINZ. Queen Sensation, eine der bes-
ten Tribute-Bands der Welt präsentiert in einer
Rock & Music Show die größten Hits von Fred-
die Mercury und Queen am 12.02. inWels und
am 16.02. in Linz. Karten: Ö-Ticket, LIVA 0732
775230, Wels Marketing, Trafikplus, Libro,
Maximarkt, Schröder Konzerte 0732 221523
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DIE NACHT DERMUSICALS
LINZ/WELS. Die erfolgreichste Musicalgala
begeistert die Zuseher am 5.1. in Linz und am
10.1. in Wels mit Highlights aus Cats, Elisa-
beth, Mama Mia, Tanz der Vampire, Phan-
tom der Oper, Sister Act, Frozen uvm. VVK
oeticket.com, in bekannten örtlichen Ver-
kaufsstellen, SchröderKonzerte0732221523
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KAMMERHOFERMIT „AMOI OIS“
MARCHTRENK. Walter Kammerhofer
gastiert mit seinem Programm„Amoi ois“ am
Dienstag, 15. September, 19.30 Uhr im
KulturRaum TRENK.S. Ein „Best-of“ mit
einem Kammerhofer wie er leibt und bebt. Es
ist sein persönlicher Kabarettgipfel, es ist ein-
mal alles an einem Abend. Karten: Ö-Ticket
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Auflösung Sudoku

3 4 1 2 8 6 9 5 7
9 2 7 4 5 1 8 3 6
5 6 8 3 7 9 4 1 2
2 8 9 6 3 7 5 4 1
4 3 6 5 1 2 7 8 9
1 7 5 8 9 4 6 2 3
7 1 2 9 4 8 3 6 5
8 9 3 1 6 5 2 7 4
6 5 4 7 2 3 1 9 8

Top-Termine

GRISSEMANN& STACHEL: ROULADEN
MARCHTRENK. Christoph Grissemann
und Robert Stachel feiern mit „Rouladen“
Welturaufführung als brandneue Kabarett-
Formation mit einer schrägen Therapie-
Satire. Am Freitag, 9. Oktober, 19.30 Uhr,
im KulturRaum TRENK.S in Marchtrenk,
Karten gibt es bei Ö-Ticket
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INGA HEHN

Bildwerdung
THALHEIM. Das Museum An-
gerlehner zeigt ab Samstag, 12.
September, 15Uhr imSalondie
erste museale Einzelausstel-
lung der Künstlerin Inga Hehn
„Tracing Conditions“.

Das künstlerische Schaffen der
Oberösterreicherin kreist um die
Bedingungen von Bildwerdung
selbst. Von feinlinigen Tusche-
zeichnungen über Lithografie
und Marmorierungen bis hin zu
experimentellen Verfahren er-
weitert sie kontinuierlich das
Vokabular der Grafik, stets in en-
ger Bindung an das Material und
dessen Eigenlogik. Ihre Arbeiten
halten keine Zustände fest, son-
dern machen sichtbar, wie Zu-
stände entstehen, sich verschie-
ben und wieder entziehen.
Was geschieht, wenn eine Linie
nicht mehr bloß Form be-
schreibt, sondern selbst zum Ort
eines Zustandes wird? – Die
Ausstellung „Tracing Conditi-
ons“ folgt dieser Frage und hält
sie gleichzeitig offen.<

Ausschnitt „Fizz“ Foto: Hehn/Norbert Artner

Wels: GIS Orchestra, Alter Schlachthof, 20.00

Wels: Welser Volksfest - Probebeleuchtung,
Messegelände, ab 19.00

Wels: Pop Up Konzert - Midnight Creek,
Porzellangasse 46, 19.30, Infos: www.wels.at

Wels: Trabrennen am Freitag 4. September
2026, Beginn 14.30 Uhr.

Krenglbach: Haidinger Asphaltstockturnier,
Feuerwehrhaus Haiding, ab 10.00

Thalheim bei Wels: Mit Grünschnabel den
Stadtdschungel erkunden. Gemeinsam mit Bio-
login Sybille Kalas, Stadtdschungel-Führung
am 5. September 2026, 9-12 Uhr, Treffpunkt
Marienwarte am Reinberg, Thalheim bei Wels.
Anm.: info@gruenschnabel.at oder 0676
9492071

Wels: Nomikai / Atrox B2B Rawtid, Asense,
Kongfusion, Cerf, Magz, Yuma, Alter Schlacht-
hof, 16.00, Karten: kupfticket.com

Steinerkirchen: 4. Hofroas, Fam. Hörten-
huemer, Frohnhofen 2, ab 10.00

Wels: Baby+Mutter Tag, EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr. 44, 9 - 12.00

Lambach: Single-Runde Edt/Lambach, Stifts-
keller, 20.00

Wels: Vortrag "Das gute Leben nach Konfuzi-
us", Bildungshaus Schloss Puchberg, 19.00, In-
fos/Anm.: www.schlosspuchberg.at

Krenglbach: Newcomerday 2, TP: Ortsplatz,
18.00, VA: Landjugend

Krenglbach: Weintraubenfest mit regionalen
"Schmankerln" und Weinen, Ortsplatz, ab
17.00

Pichl: Wintergemüse - Frische Ernte trotz Käl-
te, Multikraft, Sulzbach 17, 14 - 16.00, Anm.:
veranstaltungen@multikraft.at

Wels: Ökumenisches Gebet für den Frieden,
Evang. Christuskirche, 19.00

Wels: Sibylle Kefer & Band und Vertreter,
Alter Schlachthof, 20.00; Karten:
kupfticket.com

Buchkirchen: 9. September, Veran-
staltungszentrum, 15.30 - 20.30

Wels: Tiergarten Wels, Stadtpark 1,
Öffnungszeiten tgl. 7 - 19.45; Eintritt frei

Wels: Tierheim Arche Wels,  Tierheimstraße
40, Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr, Sa 13 - 17.00,
für die Besichtigung der Tiere Terminvereinba-
rung unter  07242 235-7658 (Mo - Sa 8 -
12.00 und 13 - 17.00)

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Vogel-
weiderplatz, 6 - 12.30

Wels-Land: Notdienst Tierklinik Sattledt,
 07244 8924

Wels-Stadt: Notdienst Kleintierklinik
Wels,  07242 55571

Al-Anon Familiengruppen, Treffen f. An-
gehörige v. Alkoholikern, www.al-anon.at od.
 0664 73217240

Wels: Drogenberatungsstelle Circle,
 07242 45274

Wels: Mobiles Familiencoaching,
 0800 252201, www.soziale-initiative.at

Wels: OÖ Zivil-Invalidenverband Bezirksgrup-
pe Wels,  07242 51494

Wels: Österr. Krebshilfe Oberösterreich, Bera-
tungsstelle Wels,  0660 5098550

Wels: Schuldnerberatung,    07242 77551

Neukirchen/V.: 47. Druschwoche am Steh-
rerhof, Eröffnung am 19. Sep. mit der Musikka-
pelle Neukirchen/V., 14.00 mit Kinderpro-
gramm. Dauer: 19. bis 27. September 2026
(Dienstag geschlossen)
Kontakt: info@stehrerhof.at

Buchkirchen,  Park Galerie, Haidingerstr.
33 (im Gebäude der Geusau Gartengestal-
tung): "In Between" von Evelyn Kreinecker, Er-
öffnung: 10. September, 18.00, Anm. bis 6.9.:
schopper@parkgalerie.at

Wels: Galerie Die Forum Wels & Innen-
stadt: "Kollaterale 2.0", Eröffnung: 9. Sep-
tember, 15.00, Stadtplatz (Brunnen Fußgänger-
zone), Dauer: bis 26. September, Öffnungszei-
ten: Mi - Fr 16 - 19.00, Sa 10 - 12.00 (an Feier-
tagen geschlossen)
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.549,-

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab
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511 | St Valt Valt V entin 07435-54656511 | St. Valentin 07435 543
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Tips Frühstück
im Zug

Special
traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

SÜDLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSCWORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)
Südliche Karibik ab/bis Fort-de-France (Martinique): Pointe-à-Pitre (Guade-
loupe), Philipsburg (St. Maarten), St. John‘s (Antigua), Basseterre (St. Kitts), Roseau
(Dominica), Castries (St. Lucia), Bridgetown (Barbados), St. George‘s (Grenada),
Kingstown (St. Vincent)

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades
• Flug-Upgrade: Premium Economy€ 300,- p. P., Business Class € 1.250,- p. P. (aufAnfrage)

ab

2.659,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A | 13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn – Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-
Fotos: GTA Touristik GmbH

Inkludierte Leistungen:
• 4-tägiges Vorprogramm „Moldauklöster“ inkl. Halbpension

3 Nächtigungen in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)
• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen
• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus
• Alle Ausflüge und Besichtigungen gemäß Reiseprogramm inklusive Eintritte (E):

Mondkirche, Sankt-Michaelskirche, Kloster Moldovița, Kirche des Klosters Humor,
Kloster Voronet

Optional: Ausflugspaket € 299,- (Bootsausflug Donaudelta, Bukarest Stadtbesichtigung uvm.)

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus
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